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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Großen Kreisstadt Niesky
12 – 2012 Mittwoch, 12. Dezember 2012
Liebe Nieskyer Bürgerinnen und Bürger,
liebe Leser der »Nieskyer Nachrichten«,
wenn Sie, verehrte Leser, diese Zeilen in den Händen halten, bleiben nur noch wenige Tage für
das Jahr 2012. Wieder einmal heißt es dann, zu erinnern, Rückblick zu halten, aber auch vor-
ausschauend zu blicken, was wird uns das kommende Jahr 2013 bringen?
Für Niesky endet das Jahr 2012 recht erfolgreich. Eine Vielzahl kleinerer und größerer Initiati-
ven konnten realisiert werden. Die Weichen für große Projekte, wie die Sanierung des Freizeit-
parkes und den Erweiterungsbau der Mittelschule, sind mit der Übergabe der entsprechenden
Fördermittelbescheide gestellt worden. Das Thema Bahnausbau wird uns auch 2013 und vor
allem dann in den Folgejahren intensiv beschäftigen und begleiten, da ab 2013 die Ausbau-
maßnahmen beginnen sollen.
Gesellschaftliches Engagement und Bürgertatendrang haben auch 2012 viel bewegen können.
Dafür sei allen, die sich ehrenamtlich  engagieren, ganz herzlich gedankt.
Zu tun ist auch 2013 genug, lassen Sie es uns 
in bewährter Weise  gemeinsam tun. 
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Wolfgang Rückert, Oberbürgermeister 
Dazu wünsche ich Ihnen einen
guten Start in das Jahr 2013, 
besinnliche Weihnachtstage
und per sönlich alles Gute.
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Beschluss Nr. 53/2012 
zur 35. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 3. De-
zember 2012 
öffentlich
Bezeichnung: 1. Satzung zur Änderung der Sportstättengebührensat-
zung vom 3. September 2012 (Beschluss Nr. 32/2012)
Gesetzliche Grundlage: § 4 SächsGemO
Beschluss: Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die 
1. Satzung zur Änderung der Sportstättengebührensatzung (Anlage).
Begründung: Die mit Beschluss Nr. 32/2012 beschlossene Sportstät-
tengebührensatzung enthält in der Anlage außer den Gebührenfestset-
zungen auch die Definition der Nutzergruppen. 
Die darin enthaltenen Formulierungen bedürfen einer Korrektur, um ab
dem 1. Januar 2013 eine eindeutige Gebührenanwendung zu ermög-
lichen. 
ausgefertigt: Niesky,  4.12.2012                
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Nutzung von städtischen Sportstätten
(Sportstättennutzungsgebührensatzung)
Artikel 1
Die in der Anlage 1 der Satzung getroffene Definition der Nutzergruppen wird auf-
gehoben und wie folgt neu formuliert:
Nutzergruppen:
Gruppe A:  Kinder- und Jugendsportgruppen bis 18 Jahre (mindestens 51 % Kin-
der und Jugendliche) ortsansässiger Sportvereine
Gruppe B: Gemischte Sportgruppen (weniger als 51 % Kinder und Jugendliche)
und Erwachsenensportgruppen ortsansässiger Sportvereine und Kin -
der- und Jugendsportgruppen bis 18 Jahre (mindestens 51 % Kinder
und Jugendliche) ortsfremder Sportvereine
Gruppe C: Sportgruppen ortsfremder Sportvereine
Gruppe D: Sonstige Nutzer; Nutzung mit Erhebung von Eintrittsgeldern oder ge-
werbliche Nutzung
Artikel 2
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2013 in Kraft.
ausgefertigt: Niesky, 4.12.2012                           gez. Rückert, Oberbürgermeister
Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht ist. 
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der im § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. 
                                   
Beschluss Nr. 55/2012    
zur 35. Tagung des Stadtrates Niesky am 3. Dezember 2012 
öffentlich
Bezeichnung: Veränderte Ladenöffnungszeiten an Sonntagen im Jahr
2013 in der Stadt Niesky
Gesetzliche Grundlagen: § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – 
SächsLadÖffG) = Artikel 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten
im Freistaat Sachsen und zur Änderung des Gesetzes über Sonn- und
Feiertage im Freistaat Sachsen vom 1. Dezember 2010, rechtsbereinigt
mit Stand vom 1. März 2012
Beschluss:
1. Der Stadtrat beschließt die Termine für die verkaufsoffenen Sonn-
tage in der Stadt Niesky einschließlich aller Ortsteile für das Jahr
2013. An folgenden Sonntagen dürfen die Verkaufsstellen der Stadt
Niesky in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr öffnen:
a) Sonntag, dem 24. Februar 2013 (Niesky dampft)
b) Sonntag, dem 15. September 2013 (Herbstfest)
c) Sonntag, dem 8. Dezember 2013 (Weihnachtsmarkt)
d) Sonntag, dem 22. Dezember 2013 (Lichtelfest)
2. Die Termine sind durch Rechtsverordnung bekannt zu geben     
(siehe Anlage).
Begründung:Gemäß § 8 Abs. 1 des Gesetztes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Freistaat Sachsen dürfen die Gemeinden die Öffnung von Ver-
kaufsstellen in ihrem Gebiet aus besonderem Anlass an jährlich bis zu
vier Sonntagen zwischen 12.00 und 18.00 Uhr durch Rechtsverordnung
gestatten.  
Die vorliegenden Termine wurden mit dem Kultur- und Werbeverein
Niesky e.V. abgestimmt.
ausgefertigt: Niesky, 4.12.2012 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Verordnung der Großen Kreisstadt Niesky 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
an Sonntagen im Jahr 2013
Aufgrund § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – SächsLadÖffG) = Artikel 1 des Gesetzes
über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sachsen und zur Änderung des Gesetzes
über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen vom 1. Dezember 2010, rechtsbe-
reinigt mit Stand vom 1. März 2012 wird durch den Stadtrat der Stadt Niesky ver-
ordnet:
§ 1 Geltungsbereich
In der Stadt Niesky und den Ortsteilen dürfen Verkaufsstellen an folgenden Sonn-
tagen in der Zeit von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein:
a)  Sonntag, dem 24. Februar 2013 (Niesky dampft)
b)  Sonntag, dem 15. September 2013 (Herbstfest)
c)  Sonntag, dem 8. Dezember 2013 (Weihnachtsmarkt)
d)  Sonntag, dem 22. Dezember 2013 (Lichtelfest)
§ 2 Ordnungswidrigkeiten
Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender oder als verantwortli-
che Person im Sinne dieses Gesetzes vorsätzlich oder fahrlässig gegen diese Ver-
ordnung verstößt, handelt ordnungswidrig im Sinne des § 11 Abs. 1 Nr. 1 Sächs-
LadÖffG. 
Ordnungswidrigkeiten können  gemäß § 11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer Geld-
buße bis 5.000,00 € geahndet werden.
§ 3 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
ausgefertigt: Niesky, 4.12.2012                           gez. Rückert, Oberbürgermeister
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 16. Januar 2013.
Redaktionsschluss  
ist am 8. Januar 2013, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
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Beschluss Nr. 57/2012
zur 35. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 3. De-
zember 2012
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss des Stadtrates zur Änderung von Gemeinde-
grenzen
Gesetzliche Grundlagen: § 8 Abs. 2 SächsGemO
§ 9 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 SächsGemO
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt nachfolgende
Flächenumgliederung:
a) Herauslösen des Flurstückes 81/8 der Flur 6, Gemarkung
Sproitz (Fläche 63 m²), aus der Gemeinde Quitzdorf am See
zur Umgliederung in die Große Kreisstadt Niesky
b) Herauslösen des Flurstückes 2/2 der Flur 11, Gemarkung
Niesky (Fläche 18 m²) zur Umgliederung in die Gemeinde
Quitzdorf am See
Die Lage der umzugliedernden Flächen und deren Begrenzung sind
der Anlage 1 zum Beschluss zu entnehmen. Der Stadtrat beschließt
des Weiteren:
2. Eine Vermögensauseinandersetzung findet nicht statt.
3. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, mit der Gemeinde Quitz-
dorf am See eine Vereinbarung zur Änderung der Gemeindegrenzen
abzuschließen. Die Vereinbarung ist als Anlage 2 Bestandteil dieses
Beschlusses.
4. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Beschluss ortsüblich
bekanntzumachen und den entsprechenden Genehmigungsantrag
beim Landratsamt des Landkreises Görlitz einzureichen.
Begründung: Anlass der Gebietsänderung ist der Bau des Radweges
über den Staudamm in Quitzdorf am See. Da die Baulast nach Fertig-
stellung auf die Gemeinde übergeht, ist eine exakte Grenze Vorausset-
zung. Der Radweg befindet sich im Bereich einer Gemeindegrenze.
Nach erfolgter Vermessung und Neubildung von Flurstücken können die
Flächen nunmehr eindeutig einer jeweiligen Gemeinde entsprechend der
zukünftigen Baulast zugeordnet werden. Aus diesem Grund haben die
Stadträte eine Flächenumgliederung beschlossen. Einwohner sind von
der Gebietsänderung nicht betroffen.


















































wünscht all ihren Patienten und Partnern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 




DAS NEUE CITROËN DS3 CABRIO. 
Freuen Sie sich auf die Premiere 2013.
Kraftstoffverbrauch kombiniert von 5,9 l bis 3,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert von 
137 bis 99 g/km (VO EG 715/2007).
– Anzeigen –
Beschluss Nr. 59/2012
zur 35. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 3. De-
zember 2012
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss des Stadtrates über die Satzung zur Erlaubnis
von Sondernutzungen und über die Erhebung von Gebühren für Sonder-
nutzungen an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Großen
Kreisstadt Niesky (Sondernutzungs- und Gebührensatzung)
Gesetzliche Grundlagen: § 4 SächsGemO
§§ 18 und 21 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG)
§ 8 Bundesfernstraßengesetz (FStrG)
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die als An-
lage zu diesem Beschluss beigefügte Satzung über die Erteilung von
Erlaubnissen für die Sondernutzung und über die Erhebung von Ge-
bühren für Sondernutzungen an Gemeindestraßen und Ortsdurch-
fahrten in der Großen Kreisstadt Niesky.
2. Der Stadtrat bestätigt zur Satzung unter 1. das als Anlage zur Son -
dernutzungs- und Gebührensatzung beigefügte Gebührenverzeich-
nis.
3. Die Sondernutzungs- und Gebührensatzung tritt am 1. Januar 2013
in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erteilung von Erlaubnissen
für die Sondernutzung und über die Erhebung von Gebühren für die
Sondernutzung an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der
Großen Kreisstadt Niesky vom 5. Mai 2003 einschließlich ihrer 1.,
2. und 3. Änderung außer Kraft.
4. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Satzung einschließlich
ihrer Anlagen ortsüblich bekanntzumachen.
Begründung: Seit Mai 2003 erteilt die Große Kreisstadt Niesky auf
Grundlage einer sog. Sondernutzungs- und Sondernutzungsgebühren-
satzung die erforderlichen Genehmigungen zur Sondernutzung von öf-
fentlichen Bundes-, Staats-, Kreis- sowie Gemeindestraßen und von
 sonstigen öffentlichen Wegen und Plätzen innerhalb ihres Gemeindege-
bietes. Auf dieser Rechtsgrundlage wurden auch die Gebühren im Zu-
sammenhang mit den Sondernutzungsgenehmigungen erhoben.
Die Sondernutzungs- und Sondernutzungsgebührensatzung aus dem
Jahr 2003 wurden nachfolgend durch insgesamt drei Änderungssatzun-
gen ergänzt.
Die in diesem Beschluss genannte Sondernutzungs- und Gebührensat-
zung wurde vollständig überarbeitet. Bei der Satzungsgestaltung wurden
die inhaltlichen Empfehlungen einer Mustersatzung, die aktuelle Rechts-
sprechung, die Auswirkungen der sächsischen Verwaltungsstrukturre-
form sowie die Praktikabilität und Transparenz der Satzungsanwendung
berücksichtigt.
Bestandteil des Beschlusses ist auch das überarbeitete Gebührenver-
zeichnis zur Satzung.
Zielstellung der Änderung des Gebührenverzeichnisses war es, die Ge-
bührensätze in ihrer Anwendung zu vereinfachen, um sowohl für den
Gebührenzahler als auch für die Straßenverkehrsbehörde der Großen
Kreisstadt Niesky eine möglichst objektive und damit nachvollziehbare
Gebührenfestsetzung zu erreichen.
ausgefertigt:  Niesky, 4. Dezember 2012
gez. Rückert, Oberbürgermeister
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– Anzeige –
Satzung über die Erteilung von Erlaubnissen 
für die Sondernutzung und über die Erhebung von Gebühren
für Sondernutzungen an Gemeindestraßen und Ortsdurch -
fahrten in der Großen Kreisstadt Niesky
(Sondernutzungs- und Gebührensatzung)
Präambel zur Sondernutzungssatzung
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
in der Fassung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55), zuletzt geändert durch 
Art. 14 Sächsisches Standortegesetz vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130),
der §§ 18 und 21 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) vom 
21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes
vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130) und dem § 8 Bundesfernstraßengesetz
(FStrG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Juni 2007 (BGBl. Teil I, 
S. 1206), geändert durch Art. 66 Gesetz vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) und 
Art. 6 Gesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585) hat der Stadtrat der der Großen
Kreisstadt Niesky mit Zustimmung der Rechtsaufsichtsbehörde in seiner Sitzung
am 3. Dezember 2012 folgende Satzung (Beschluss-Nr. 59/2012) beschlossen:
§ 1 Sachlicher Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für öffentliche Gemeindestraßen, Wege und Plätze, sowie
für Ortsdurchfahrten von Bundes-, Staats- und Kreisstraßen im Gebiet der
Stadt Niesky.
(2) Zu den öffentlichen Straßen gehören der Straßenkörper, der Luftraum über
dem Straßenkörper und das Zubehör und die Nebenanlagen entsprechend 
§ 2 Abs. 2 SächsStrG und § 1 Abs. 4 FStrG.
§ 2 Besondere Benutzung, Erlaubnispflicht
(1) Die Benutzung der im § 1 bezeichneten Straßen über den Gemeingebrauch hin-
aus ist Sondernutzung und bedarf, soweit in dieser Satzung nichts anderes be-
stimmt ist, der Erlaubnis der Stadt Niesky. Die Benutzung ist erst nach schrift-
licher Erteilung und nur im festgelegten Umfang der Erlaubnis zulässig. Darü-
ber hinaus darf die Sondernutzung erst nach Vorliegen anderer erforderlicher
Genehmigungen, Erlaubnisse und/oder Bestimmungen ausgeübt werden.
(2) Der Erlaubnis bedarf auch die Erweiterung oder Änderung der Sondernut-
zung. Die Erlaubnis ist nicht übertragbar.
(3) Die Einräumung von Rechten zur Benutzung der Straße richtet sich nach bür-
gerlichem Recht, wenn die Benutzung den Gemeingebrauch nicht beeinträch-
tigt, wobei eine vorübergehende Beeinträchtigung für Zwecke der öffentlichen
Versorgung außer Betracht bleibt (§ 23 Abs. 1 SächsStrG und § 8 Abs. 10
FStrG). Als vorübergehend gilt der Zeitraum, der zur Durchführung der jewei-
ligen Maßnahme notwendig ist.
(4) Bei Sondernutzungen an Bundes-, Staats- und Kreisstraßen bedarf die Er-
laubnis der Zustimmung der jeweiligen Straßenbaubehörde.
§ 3 Erlaubnisbedürftige Sondernutzungen
Erlaubnisbedürftige Sondernutzungen sind insbesondere
1. a)   das Aufstellen von Stühlen und Tischen auf dem Gehweg vor Gaststätten
sowie dekoratives oder abgrenzendes Zubehör von Imbissständen, Zelten
und ähnlichen Anlagen zum Zwecke des Verkaufs von Waren oder Speisen
b)  in den Straßenraum mehr als nur geringfügig hineinragende Teile bau-
licher Anlagen wie Sonnenschutzdächer (Markisen), Vordächer und Ver-
blendmauern;
c)   das Aufstellen von Baubuden, Bauzäunen, Gerüsten oder Schuttrutschen,
das Abstellen von Arbeitswagen, Baumaschinen und -geräten, die Lage-
rung von Baustoffen, Bauschutt oder sonstigen Gegenständen (zum Bei-
spiel Container oder Paletten)
d)  die vorübergehende Herstellung von Gehwegüberfahrten oder anderen
Grundstückszufahrten bei Baumaßnahmen (Baustellenzufahrten)
e)   das Verteilen von Werbeschriften von Tischen oder Ständen aus, sowie
die Werbung durch Personen, die Plakate oder ähnliche Ankündigungs-
mittel zu Werbezwecken umhertragen
f)   das Abstellen von Fahrzeugen und Anhängern zum Zwecke der Vermie-
tung oder des Verkaufs
g)  das Aufstellen von Fahrradständern und die Errichtung von Fahrradabstel-
lanlagen
h)  das Aufstellen von Warenauslagen und Warenständern
i)    das Aufstellen von Gefäßen und Containern zur Aufnahme von Hausmüll
oder Wertstoffen
j)    die gegenständliche Inanspruchnahme des Luftraumes oberhalb der Fahr-
bahn und der übrigen Verkehrsfläche, z. B. Querüberspannungen
k)   das Halten und Parken von Fahrzeugen zum Zwecke des Verkaufs von im
Fahrzeug mitgeführten Waren (rollende Läden) sowie ambulanter Handel
l)    die Werbung für politische Parteien, Organisationen oder Wählervereini-
gungen, soweit sie mit Plakaten, Ständen oder ähnlichen sperrigen Anla-
gen durchgeführt wird
m) das Anbringen und Aufstellen von Plakaten.
Die Aufzählung ist nicht abschließend.
2. Die Anlage neuer und die Änderung bestehender Zufahrten und Zugänge zu
Bundes-, Staats- und Kreisstraßen außerhalb der zur Erschließung bestimm-
ten Teile der geschlossenen Ortslage gelten gem. §§ 22 Abs. 1 SächsStrG,
und 8 Abs. 1 FStrG als Sondernutzung.
3. Aufgrabungen für die Neuverlegung oder Reparaturmaßnahmen von leitungs-
gebundenen Medien entsprechend Anlage Punkt 3.1. bis 3.8. Weitergehende
gesetzliche Regelungen und Bestimmungen aus geltenden Konzessionsver-
trägen bleiben unberührt.
Görlitzer Straße 18 û 02906 Niesky ûTelefon (03588) 222573
Physiotherapie
Praxis H. Mevius
Wir danken all unseren 
Patienten und Partnern 
für ihr Vertrauen in uns 














(1) Die Sondernutzungserlaubnis wird nur auf Antrag erteilt. Dieser ist in der Re-
gel schriftlich mindestens zwei Wochen vor der beabsichtigten Ausübung der
Sondernutzung mit Angaben von Ort, Art, Umfang und Dauer der Sondernut-
zung bei der Stadtverwaltung zu stellen. Die Stadtverwaltung kann Erläute-
rungen durch Zeichnung, textliche Beschreibung oder in sonst geeigneter
Weise verlangen.
(2) Ist mit der Sondernutzung die Behinderung oder Gefährdung des Verkehrs
oder eine Beschädigung der Straße oder die Gefahr einer solchen Beschädi-
gung verbunden, so muss der Antrag Angaben darüber enthalten, in welcher
Weise den Erfordernissen der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs sowie
des Schutzes der Straße Rechnung getragen wird.
(3) Anträge auf Erlass verkehrsrechtlicher Anordnungen oder Ausnahmegeneh-
migungen nach der StVO sollen mit dem Antrag auf Erteilung einer Sonder-
nutzung verbunden werden.
§ 5 Erlaubniserteilung/Widerruf
(1) Die Erteilung einer Erlaubnis steht im pflichtgemäßen Ermessen der Stadt.
Sie wird auf Zeit erteilt. Die Erlaubnis kann unter Bedingungen und mit Auf-
lagen erteilt werden.
(2) Die Erlaubnis- oder Genehmigungspflicht nach anderen Vorschriften sowie
Rechte Dritter werden durch die Sondernutzungserlaubnis nicht berührt.
(3) Die Erlaubnis kann widerrufen werden, wenn nachträglich Tatsachen bekannt
werden, die den öffentlichen Interessen entgegenstehen, insbesondere die Si-
cherheit und die Leichtigkeit des Verkehrs, der Schutz des öffentlichen Ver-
kehrsgrundes oder andere rechtlich geschützte Interessen, welche Vorrang
gegenüber der Sondernutzung haben.
§ 18 Abs. 2 SächsStrG bleibt unberührt.
(4) Die erteilte Sondernutzungserlaubnis gilt nur für den Erlaubnisnehmer. Er-
laubnisnehmer ist derjenige, dem die Sondernutzungserlaubnis erteilt wurde.
Weder eine Überlassung an Dritte noch die Wahrnehmung durch Dritte, die
nicht Erlaubnisnehmer sind, ist gestattet.
(5) Anstelle einer Sondernutzungserlaubnis kann mit dem Antragsteller auch ein
öffentlich-rechtlicher Vertrag geschlossen werden.
§ 6 Erlaubnisversagung
(1) Die Erlaubnis ist in der Regel zu versagen, wenn durch die Sondernutzung
oder die Häufung von Sondernutzungen eine nicht vertretbare Beeinträchti-
gung der Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs zu erwarten ist, die auch
durch die Erteilung von Bedingungen und Auflagen nicht ausgeschlossen
werden kann.
(2) Die Erlaubnis kann versagt werden, wenn den Interessen des Gemeinge-
brauchs, insbesondere der Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs oder des
Schutzes der öffentlichen Straße entsprechend § 2 SächsStrG, § 1 FStrG oder
anderer rechtlich geschützter Interessen der Vorrang gegenüber der Sonder-
nutzung gebührt.
Das ist besonders der Fall, wenn
1.   der mit der Sondernutzung verfolgte Zweck ebenso durch die Inanspruch-
nahme privater Grundstücke erreicht werden kann.
2.   die Sondernutzung an anderer Stelle bei geringerer Beeinträchtigung des
Gemeingebrauches erfolgen kann.
3.   die Straße oder ihre Ausstattung durch die Art der Sondernutzung
und/oder deren Folgen beschädigt werden kann und der Erlaubnisnehmer
nicht hinreichend Gewähr bietet, dass die Beschädigung auf seine Kosten
unverzüglich wieder behoben wird.
4.   zu befürchten ist, dass durch die Sondernutzung andere Personen gefähr-
det oder in unzumutbarer Weise belästigt werden können oder eine Be-
einträchtigung vorhandener, ortsgebundener gewerblicher Nutzungen an-
zunehmen ist.
5.   Straßenbau- oder Straßenunterhaltungsmaßnahmen durch die Sonder-
nutzung beeinträchtigt werden könnten.
(3) Die Sondernutzungserlaubnis kann auch versagt werden, wenn derjenige,
welcher eine Erlaubnis nach § 4 beantragt hat, als Erlaubnisnehmer dauernd
oder gröblich die mit der Erlaubnis oder Benutzung verbundenen Pflichten,
insbesondere Bedingungen und Auflagen verletzt hat. Das Gleiche gilt, wenn
der Antragsteller Gebührenschuldner für zurückliegende und beendete
Sondernutzungen ist oder den Nachweis über die erfolgte Einzahlung eines
Verwaltungskostenvorschusses nicht innerhalb eines Monats nach Antrag-
stellung vorweist.
§ 7 Pflichten des Erlaubnisnehmers
(1) Der Erlaubnisnehmer hat Anlagen so zu errichten und zu unterhalten, dass
sie den Anforderungen der Sicherheit und Ordnung, den anerkannten Regeln
der Technik sowie der Verkehrssicherheit genügen. Der Gemeingebrauch darf
durch die Sondernutzung nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt wer-
den.
(2) Der Erlaubnisnehmer hat einen ungehinderten Zugang zu allen in die Straßen-
decke eingebauten Einrichtungen zu gewährleisten. Wasserablaufrinnen, Ka-
nalschächte, Hydranten, Kabel-, Heizungs- und sonstige Schächte sind frei-
zuhalten. Soweit Arbeiten an der Straße erforderlich sind, sind diese so vor-
zunehmen, dass nachhaltige Schäden am Straßenkörper und an den Anlagen
besonders an den Wasserablaufrinnen und den Versorgungs- und Kanallei-
tungen sowie eine Änderung ihrer Lage vermieden werden. Soweit die Stadt
nicht Straßenbaulastträger der Straße ist, unterrichtet sie unverzüglich die
Straßenbaubehörde. Die Stadt Niesky ist spätestens eine Woche vor Beginn
der Arbeiten schriftlich zu benachrichtigen.
(3) Erlischt die Erlaubnis, so haben die bisherigen Erlaubnisnehmer die Sonder-
nutzung einzustellen, alle von ihnen erstellten Einrichtungen und die zur
Sondernutzung verwendeten Gegenstände unverzüglich zu entfernen und den
früheren Zustand ordnungsgemäß wieder herzustellen. Abfälle und Wertstof-
fe sind ordnungsgemäß zu entsorgen, die beanspruchten Flächen sind gege-
benenfalls zu reinigen.
(4) Das Ende der Sondernutzung ist der Stadt innerhalb einer Woche schriftlich
anzuzeigen.
§ 8 Haftung und Sicherheiten
(1) Die Stadt kann den Erlaubnisnehmer verpflichten, zur Deckung des Haftpflich-
trisikos vor der Inanspruchnahme der Erlaubnis den Abschluss einer ausrei-
chenden Haftpflichtversicherung nachzuweisen und diese Versicherung für
die Dauer der Sondernutzung aufrecht zu erhalten. Die Stadt kann die Hinter-
legung einer Sicherheit zu Gunsten des betroffenen Straßenbaulastträgers
fordern, sofern dieser es verlangt. Dem Straßenbaulastträger zusätzlich durch
die Sondernutzung entstehende Kosten hat der Sondernutzer auch zu erset-
zen, wenn sie die hinterlegte Sicherheit übersteigen.
(2) Der Erlaubnisnehmer haftet dem Träger der Straßenbaulast für Schäden, die
durch die Sondernutzung entstehen. Von Ersatzansprüchen Dritter hat der Er-
laubnisnehmer den Träger der Straßenbaulast freizustellen.
(3) Der Erlaubnisnehmer haftet für die Verkehrssicherheit der angebrachten oder
aufgestellten Sondernutzungsanlagen und Gegenstände. Wird durch die
Sondernutzung der Straßenkörper beschädigt, so hat der Erlaubnisnehmer
die Fläche verkehrssicher zu schließen und der Stadt die vorläufige Instand-
setzung und die endgültige Wiederherstellung mit Angabe des Zeitpunktes,
wann die Straße dem öffentlichen Verkehr wieder zur Verfügung steht, anzu-
zeigen. Über die endgültige Wiederherstellung wird ein Abnahmeprotokoll mit
Vertretern der Stadt gefertigt. Soweit die Stadt nicht Träger der Straßenbaulast
ist, wird ein Vertreter des Straßenbaulastträgers hinzugezogen. Der Erlaub-
nisnehmer haftet gegenüber dem Träger der Straßenbaulast hinsichtlich ver-
deckter Mängel der Wiederherstellung nach den allgemein anerkannten Re-
geln der Technik bis zum Ablauf einer Gewährleistungsfrist von fünf Jahren.
(4) Bei Widerruf der Erlaubnis oder bei Sperrung, Änderung, Umstufung oder
Einziehung der Straße besteht kein Ersatzanspruch gegen die Stadt.
(5) Die Stadt haftet nicht für Schäden an den Sondernutzungsanlagen oder –ein-
richtungen, es sei denn, ihr oder ihren Bediensteten fällt Vorsatz oder grobe
Fahrlässigkeit zur Last.
§ 9 Anliegergebrauch, Erlaubnisfreie Sondernutzung
(1) Keiner Sondernutzungserlaubnis bedarf der Anliegergebrauch zu folgenden
Zwecken:
a)   die vorübergehende Lagerung von Brennstoffen, Baumaterial und Um-
zugsgut auf Gehwegen und Parkstreifen am Tage der An- bzw. Abfuhr, so-
fern die Verkehrsteilnehmer hierdurch nicht gefährdet werden
b)  Absperr- und Sicherungsmaßnahmen zur Beseitigung einer für die All -
gemeinheit drohenden Gefahr vom Anliegergrundstück bis zu längstens
48 Stunden
c)   bauaufsichtlich genehmigte Anlagen im Straßenkörper wie Kellerschäch-
te, Roste Einwurfvorrichtungen oder Treppenstufen, wenn sie nicht mehr
als 0,5 m in eine Fußgängerzone oder einen verkehrsberuhigten Bereich
hineinragen und eine Mindestdurchgangsbreite von 1,5 m verbleibt
d)  Vordächer, Sonnendächer (Markisen), Gesimse, Balkone, Erker, Fenster-
bänke und Werbung an der Stätte der Leistung, wenn diese Anlagen bau-
aufsichtlich genehmigt sind und
     – in einer Höhe von mindestens 2,5 m über Geh- und Radwegen und seit-
lichem Abstand zur Fahrbahn von mindestens 0,75 m bzw. einer Höhe
von mindestens 4,5 m über Fahrbahnen angebracht sind oder
     – nicht mehr als 15 cm in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen.
     Dies gilt jedoch nur, soweit die Befestigung der Anlage auf privatem Grund
erfolgt.
e)   das Aufstellen von Hausmüll- und Reststoffbehältern und das Lagern von
Sperrmüll auf Gehwegen und Parkstreifen für den Zeitpunkt der regelmä-
ßigen Entleerung, jedoch nur einen Tag vor und einen Tag nach der Ent-
leerung;
f)   die Lagerung von zur Abholung bereitgestellten Altkleidern, Altpapier und
Schrott bei Straßensammlungen sowie das Aufstellen von Müllbehältern
und Sperrgut frühestens am Tag vor der angekündigten Abfuhr
g)  die Ausschmückung von Straßen- und Hausfronten für Feiern, Feste, Um-
züge und ähnliche Veranstaltungen zur Pflege des Brauchtums oder für
kirchliche Veranstaltungen
h)  behördlich genehmigte Straßensammlungen sowie der Verkauf von Losen
für behördlich genehmigte Lotterien auf Gehwegen, in Fußgängerzonen
oder verkehrsberuhigten Bereichen
(2) Sonstige nach öffentlichem Recht erforderliche Erlaubnisse, Genehmigungen
oder Bewilligungen bleiben unberührt.
(3) Erlaubnisfreie Sondernutzungen nach Absatz 1 können eingeschränkt oder
untersagt werden, wenn die Belange des Straßenbaus oder der Sicherheit und
Ordnung dies erfordern.
§ 10 Erhebung von Gebühren und Kostenersatz
(1) Für die Ausübung von Sondernutzungen werden Gebühren nach Maßgabe
des in der Anlage beigefügten Gebührenverzeichnisses erhoben.
(2) Gebührenfrei sind Sondernutzungen gemäß § 3 Nr. 1 Buchstabe e, j, l, m, die
von Parteien oder Wählervereinigungen, religiösen Gemeinschaften, gemein-
nützigen Institutionen oder Vereinen beantragt wurden und auf aktuelle Ereig-
nisse oder Vorhaben hinweisen, die in der Stadt Niesky durchgeführt werden.
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(3) Sondernutzungsgebühren werden auch dann erhoben, wenn eine erlaubnis-
pflichtige Sondernutzung ohne Erlaubnis ausgeübt wird.
(4) Der Erlaubnisnehmer hat auf Verlangen der Stadt die im Rahmen der Sonder-
nutzung errichteten oder unterhaltenen Anlagen auf seine Kosten zu ändern
und alle Kosten zu ersetzen, die dem Träger der Straßenbaulast durch die
Sondernutzung entstehen. Hierfür kann der Träger der Straßenbaulast ange-
messene Vorschüsse und Sicherheiten verlangen.
§ 11 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner sind
a)   der Antragsteller,
b)  der Erlaubnisnehmer,
c)   der Rechtsnachfolger von a) oder b),
c)   derjenige, der die Sondernutzung tatsächlich ausübt oder in dessen Inter-
esse die Sondernutzung ausgeübt wird.
(2) Bei einer Mehrheit von Gebührenschuldnern haftet jeder als Gesamtschuld-
ner.
§ 12 Gebührenberechnung
(1) Die Gebühr ist im Einzelfall nach Art und Ausmaß der Einwirkung auf die Stra-
ße und den Gemeingebrauch sowie nach den wirtschaftlichen Interessen des
Gebührenschuldners an der Sondernutzung zu bemessen. Dies gilt auch, so-
weit das Gebührenverzeichnis einen Gebührenrahmen vorsieht, innerhalb
dessen sich die Gebühr nach den Ermessenskriterien des Gebührenrahmens
bestimmt.
(2) Werden Gebühren in Tages-, Wochen-, Monats- oder Jahressätzen festgelegt,
dann werden angefangene zeitliche Nutzungsdauern voll berechnet. Ergeben
sich bei der Errechnung von Gebühren nach dem Gebührenverzeichnis Be-
träge, die geringer als die Mindestgebühr sind, so wird die Mindestgebühr er-
hoben.
(3) Die Mindestgebühr für die Erlaubnis von Sondernutzungen beträgt 10,00
EUR, soweit in der Anlage 1 (Gebührenverzeichnis) keine höheren Mindest-
gebühren festgesetzt sind.
(4) Für Sondernutzungen, die nicht im Gebührenverzeichnis enthalten sind, rich-
tet sich die Gebühr in sinngemäßer Anwendung nach Absatz 1 Satz 1. Sie
richtet sich soweit als möglich nach einer im Gebührenverzeichnis enthalte-
nen vergleichbaren Sondernutzung.
§ 13 Gebührenerstattung
Wird von einer Erlaubnis kein Gebrauch gemacht, so werden bereits gezahlte
Sondernutzungsgebühren erstattet. Endet die Sondernutzung vor Ablauf des Zei-
traumes, für den die Sondernutzungsgebühren entrichtet wurden oder wurde die
genehmigte Fläche nicht voll in Anspruch genommen, so kann auf Antrag des Ge-
bührenschuldners der auf die nicht in Anspruch genommene Zeit oder Fläche ent-
fallene Anteil der Gebühren erstattet werden. Der Erlaubnisnehmer hat die Nicht-
inanspruchnahme glaubhaft zu machen und gegebenenfalls nachzuweisen. Bei
Widerruf wird die anteilige Gebühr von Amts wegen erstattet. Die Stadt ist berech-
tigt, eine angemessene Pauschale zur Deckung ihres Verwaltungsaufwandes ein-
zubehalten. Der Anspruch auf Gebührenerstattung muss innerhalb von 3 Monaten
nach Entstehung des Erstattungsgrundes geltend gemacht werden. Beträge bis
10,00 Euro werden nicht erstattet.
§ 14 Gebührenschuld und Fälligkeit der Gebühren
(1) Die Gebührenpflicht entsteht
a)   mit der Erteilung der Sondernutzungserlaubnis;
b)  für Sondernutzungen für einen bestimmten Zeitraum bei Erteilung der Er-
laubnis für den gesamten Zeitraum. Sind für die Sondernutzung wieder-
kehrende Jahresgebühren zu entrichten, entsteht die Gebührenschuld für
das laufende Jahr mit der Erteilung der Erlaubnis. Für die folgenden Jahre
entsteht die Gebührenschuld mit Beginn des jeweiligen Jahres
c)    für Sondernutzungen, die bei Inkrafttreten dieser Satzung erlaubt waren,
mit dem Inkrafttreten dieser Satzung
d)  bei unerlaubter Sondernutzung mit dem Beginn der Nutzung
Röhle
Inh. Hartmut Röhle | 02906 Niesky | Rothenburger Straße 13 a







Ein herzliches Dankeschön für Ihre Treue im 
abgelaufenen Jahr! Euronics Röhle wünscht 
allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch!
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(2) Die Gebührenpflicht besteht bis zur schriftlichen Anzeige der Beendigung der
Sondernutzung oder bis zum Zeitpunkt der Kenntnisnahme der Stadt von der
Beendigung der Sondernutzung und mit der Vorortabnahme der in Anspruch
genommenen Flächen.
(3) Die Gebühren werden durch Gebührenbescheid festgesetzt. Sie werden in den
Fällen des Abs. 1.
a)   Buchstaben a, c und d mit Bekanntgabe des Bescheides fällig
b)  Buchstabe b erstmalig mit Bekanntgabe des Bescheides, ansonsten je-
weils zu Beginn der Zeitperiode.
(4) Die fälligen Gebühren können bei Nichteinhaltung der Fälligkeitstermine im
Verwaltungszwangsverfahren beigetrieben werden.
§15 Hinweis auf gesetzliche Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig handelt, wer die in § 52 Abs. 1 Nr. 3 bis 9 SächsStrG oder in
§ 23 FStrG bezeichneten Tatbestände erfüllt, also insbesondere
a)   entgegen gesetzlichen Vorschriften eine Straße ohne Erlaubnis über den
Gemeingebrauch hinaus benutzt
b)  einer erteilten vollziehbaren Auflage für die Erlaubnis nicht nachkommt
c)   eine Anlage nicht vorschriftsmäßig errichtet, erhält oder ändert
d)  Zufahrten oder Zugänge ohne Erlaubnis anlegt oder ändert
(2) Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße nach Maßgabe des § 52
(2) SächsStrG geahndet werden.
§ 16 Übergangsregelung
Diese Satzung gilt auch für bereits bestehende Sondernutzungen. Sondernutzun-
gen, für die die Stadt vor Inkrafttreten dieser Satzung eine Erlaubnis auf Zeit oder
Widerruf erteilt hat, bedürfen keiner neuen Erlaubnis nach dieser Satzung. In die-
sem Fall ändern sich die festgesetzten Gebühren nicht. Bei ungenehmigten Sonder-
nutzungen berechnet sich die Gebühr nach der zu Beginn der Sondernutzung gel-
tenden Satzung.
§ 17 Inkrafttreten
(1) Die Satzung tritt am 1. Januar 2013 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erteilung von Erlaubnissen für die
Sondernutzung und über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen
an Gemeindestraßen und Ortsdurchfahrten in der Stadt Niesky vom 5. Mai
2003 außer Kraft.
Anlage: Gebührenverzeichnis
ausgefertigt: Niesky, 4. Dezember 2012              gez. Rückert, Oberbürgermeister
Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande
gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister den Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Ge-
setzwidrigkeit beanstandet hat oder
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Sat-
zung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
K Of Wellness 
Uwe Kambor
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Anlage zur Sondernutzungssatzung – gültig ab 1. Januar 2013
Gebührenverzeichnis
Lfd. Art der Bemessung/ Grundlage/ Gebühr nach
Nr. Sondernutzung Maßeinheit Zeiteinheit Bemessung
bzw. Mindest-
gebühr in Euro
1. Anlagen und Einrichtungen, Anbieten von Waren und Leistungen
1.1. Aufstellen von Tischen 
und/oder Stühlen sowie 
abgrenzendes Zubehör m² Monat 2,50
1.2. Aufstellen von Imbisswagen 
und -ständen, Verkaufswagen/
Fahrzeuge m² Tag 1,00
1.3 Verkaufsstände, die vor Handels-
einrichtungen oder Ladengeschäf-
ten durch den Inhaber einge-
richtet und betrieben werden m² Tag 0,50
1.4 Warenständer, Warenauslagen
vor dem dazugehörigen 
Ladengeschäft m² Monat 2,50
1.5 Automaten, entgeltliche
Kinderspielgeräte Stück Jahr 50,00
1.6 Verkauf von Zeitungen, Zeit-
schriften oder Blumen (Tisch, 
Stuhl, eventuell Sonnenschirm) –
Aufbau eines Standes Stück Jahr 50,00
1.7 Zeitungsentnahme-
vorrichtungen Stück Jahr 20,00
1.8 Fahrradständer mit Werbung m² Jahr 30,00
Fahrradständer ohne Werbung m² Jahr 0,00
1.9 vorübergehend angebrachte Hin-
weisschilder kleiner als 0,5 m² Stück Tag 5,00
1.10 oberirdische Kabel, Leitungen,
Illuminationen bzw. Über-
spannungen (außer Medien 
der Versorgungsträger) Stück Tag 5,00
2. Infostände, Werbung
2.1 Verteilung von Druck- Person Tag 5,00
und Werbeschriften mind. 20,00
2.2 Werbeaufsteller Stück Jahr 25,00
2.3 fest verbundene Werbeanlagen m²
wie Leuchtschriften, Vitrinen Ansichts- <1 m² = 15,00
und Tafeln ab Dachüberstand fläche Jahr > 1 m² = 30,00
2.4 Plakatierungserlaubnis Stück Woche 1,00
(max. 30) (max. 2) mind. 20,00
2.5 Infostände, Infobusse m² Tag 1,00
mind. 20,00
Wir wünschen unseren 
Mietern und Geschäfts-
partnern frohe Weihnachten 









Kaum ist Weihnachten da – sind die 
Festtage auch schon wieder vorbei!
Wir wünschen Ihnen, verehrte Kundschaft,
Zeit zur 
Weihnachtszeit.
Frohe Weihnachten und die besten
Wünsche für glück liche 365 neue Tage!
Friseur- und Kosmetikstudio Anke Grund
Niesky · Ödernitzer Str. 15
Telefon 0 35 88 / 20 53 88ALLES GUT
HAARE GUT
F rohe Weihnachten und 
ein gutes, gesundes neues Jahr wünscht
Ihr Team vom
nah-&-gut-Markt Kollosche
Pa r t n e r  d e r  E D E K A
Salomonstraße 39, 02826 Görlitz     Horkaer Straße 4, 02906 Niesky
Telefon (03581) 401428                     Telefon (03588) 222572
Unsere Geschäftszeiten in Görlitz       Unsere Geschäftszeiten in Niesky
Mo.–Fr.     9.00–18.00 Uhr                Mo.–Fr.             9.00–13.30 Uhr
Sa.              9.30–12.00 Uhr                Mo., Di., Do., Fr. 14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung                         und nach Vereinbarung
www.preuss-orthopaedie.de





mit den Augen 
des Herzens, 
mit einem Lächeln 
auf den Lippen, 
ist Weihnachten. 
A U S  B R A S I L I E N
3. Baumaßnahmen einschließlich Lagerung
3.1 Baustelleneinrichtung durch 
Bauzäune oder andere 
Abgrenzungen Ablagerung  
von Baustoffen und anderem 
Arbeitsmaterial, Abstellen von 
Containern, Bauunterkünften, 
Arbeitswagen, Baumaschinen m² Woche 0,80
und -geräten, mind. 20,00
3.3 kleine Arbeitsstellen 
(Kopflöcher max. 10 m²) m² Tag 0,50
3.4 Fuß- und Radwegabsperrungen m² Woche 0,80
– ohne Fußgängernotweg
– mit Fußgänger- und m² Woche 0,50
Radfahrnotweg
3.5 Aufstellen von Baugerüsten
– ohne Staub- oder
Lärmabweisung m² Woche 1,00
– mit Staub- oder
Lärmabweisung m² Woche 0,80
– Tunnelgerüste m² Woche 0,40
3.6 Hebebühnen, Schrägaufzüge
– Zusatzgebühren 3.4 und 3.7 m² Woche 1,00
3.7 sperrbedingte je Maß-
Umleitungsstrecken 100 m nahme 1,00
4. Andere Nutzungen
4.1 Abstellen von zulassungs-
pflichtigen, aber nicht zugelas- Pkw Woche 15,00
senen Fahrzeugen Lkw Woche 40,00
4.2 vorübergehende Herstellung 
von Gehwegüberfahrten oder
Grundstückszufahrten Stück einmalig 25,00
4.3 Entziehung öffentlicher Pkw- bis 3 Tage 5,00
Parkflächen Stellplatz je Woche 12,00
5. Sonstige Gebühren
5.1 Gebühren 
für Baustellenkontrollen Person Stunde 33,00
5.2 Ortsbesichtigungen, 
Vorabnahmen, Endabnahmen, 
Übernahmen Person Stunde 33,00
5.3 Verlängerungen, Ergänzungen,
Kontrollen der Sonder-
nutzungserlaubnis vor Ort Person Stunde 33,00
Mindestgebühren sind dem § 12 der Sondernutzungssatzung zu entnehmen.
Verwaltungsgebühren werden entsprechend der gültigen Verwaltungsgebühren-
satzung der Stadt Niesky berechnet.



















Gerne begleiten wir 
Sie auch 2013 mit 
all unserem Wissen
rund um Ihr Haar.
Wir haben für Sie geöffnet:
Mo.– Mi. 
8.00– 19.00 Uhr
Do. und Fr. 
8.00– 20.00 Uhr
Sa. 
8.00– 13.00 Uhr 






















danken wir für das 
bisher erwiesene Vertrauen 
und die angenehme Zusammen -
arbeit. Wir wünschen 
besinnliche Stunden 
zum Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr 








Gemüse, Obst und Südfrüchte
Horkaer Str. 8 · 02906 Niesky
F R Ü C H T E - L I E B I G
All unseren Kunden, Geschäftsfreunden 
und Bekannten wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2013!
Inhaberin Heike Marschke
  
Beschluss Nr. 64/2012    
zur  35. Tagung des Stadtrates Niesky am 3. Dezember 2012
öffentlich
Bezeichnung:Beschluss zur Kündigung der Zweckvereinbarung für die
Übertragung der Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten
nach § 49 StVO im fließenden Straßenverkehr mit dem Landkreis Görlitz
vom 25. Mai 2010 durch die Stadt Niesky
Gesetzliche Grundlagen: §§ 71, 72 Sächsisches Gesetz über Kommunale
Zusammenarbeit (SächsKomZG) vom 19. August 1993, rechtsbereinigt
mit Stand vom 18. November 2012
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die Kündigung der
Zweckvereinbarung für die Übertragung der Verfolgung und Ahndung
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von Ordnungswidrigkeiten nach § 49 StVO im fließenden Straßenver-
kehr mit dem Landkreis Görlitz vom 25. Mai 2010 durch die Stadt Nies-
ky zum 31. Dezember 2013
Begründung: Der Verwaltungsausschuss empfiehlt die Kündigung der 
Zweckvereinbarung mit dem Landkreis Görlitz mit der Maßgabe, die
Übertragung der Aufgaben zur Ahndung der Ordnungswidrigkeiten
nach § 49 StVO im fließenden Straßenverkehr neu zu verhandeln.
Die Aufhebung der Zweckvereinbarung bedarf der Genehmigung der
Rechtsaufsichtsbehörde – hier: der Landesdirektion Dresden.
ausgefertigt: Niesky, 4.12.2012     gez. Rückert, Oberbürgermeister
Bekanntgabe der Auslegung der Jahresabschlüsse
für das Geschäftsjahr 2011
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky hat in öffentlicher Sitzung
am 5. November 2012 die Jahresabschlüsse 2011 der kommunalen
Unternehmen der Stadt Niesky bestätigt:
Beschluss Nr. 42/2012 Stadtwerke Niesky GmbH
Beschluss Nr. 43/2012 Bürgerhaus Niesky GmbH
Beschluss Nr. 44/2012 Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft Nies-
ky mbH
Die vollständigen Jahresabschlüsse liegen in der Zeit von Montag, den
17. Dezember 2012 bis einschließlich Freitag, den 11. Januar 2013
während der Öffnungszeiten des Rathauses im Zimmer Nr. 102/103 öf-
fentlich aus. gez. Rückert, Oberbürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt -
verwaltung Niesky zum Widerspruchsrecht 
bei Gruppenauskünften vor Wahlen
Nach § 33 Abs. 1 des Sächsischen Meldegesetzes (SächsMG) darf die
Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentarischen und
kommunalen Vertretungskörperschaften in den sechs der Wahl vorange-
henden Monaten Gruppenauskünfte aus dem Melderegister über Vor-,
Familiennamen, Doktorgrad und gegenwärtige Anschrift von Gruppen
von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebens-
alter der Betroffenen bestimmend ist. 
Die Bertoffenen haben das Recht, Gruppenauskünften für Zwecke der
Wahlen zu widersprechen. Der Widerspruch kann schriftlich bei der
Stadtverwaltung Niesky, Einwohnermeldeamt, 02906 Niesky, Muskauer
Straße 20/22, per Fax (03588 282681) eingelegt werden. 
Bei Rückfragen können Sie sich an das Einwohnermeldeamt der Stadt-
verwaltung, Telefon 03588 282628 oder 282629, wenden.
Für den Widerspruch können Sie folgenden Text verwenden:
Datum                         








 und ein gutes neues Jahr!
Das wünschen wir all unseren Kunden, 
Freunden & Geschäftspartnern und 
bedanken uns für die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr.
02906 Niesky, Stannewischer Str. 2
Telefon 03588 / 20 12 29
Dezember 2012                                                                                                                                                                                                             11
– Anzeigen –
BAUGESCHÄFT PETER VOIGT GmbH
Hohe Straße 9 · 02829 Markersdorf (direkt an der Bundesstraße)
Über 22 Jahre Qualität und Kompetenz im Bauhandwerk
% (0 35 81) 74 24 - 0 · Fax 74 24 - 13 · Internet: www.voigt-bau.de · E-Mail: info@voigt-bau.de
Baugeschäft
seit 1990
Unseren Kunden und Geschäftspartnern
danken wir für das entgegengebrachte
Vertrauen im Jahr 2012. Wir wünschen
allen ein frohes Weihnachtsfest 





























See am 17.1.2013  von 10.00 bis 10.30 Uhr 
Stannewisch am 21.1.2013 von 19.00 bis 19.30 Uhr
Neutrale Energieberatung
Zu den Themen Strom- und Heizkosten im Haushalt,
Heizungstechnik, Wärmedämmung, erneuerbare Ener-
gie etc.
Donnerstag, 3. Januar 2013 im Rathaus Niesky
Bitte unbedingt den Termin telefonisch unter 03591
464612 oder 0162 5261257 vereinbaren.
Organspenderausweise erhältlich
Ab sofort sind für alle interessierten Personen Organspenderausweise
im Empfangsbereich der Stadtverwaltung Niesky erhältlich.
Nähere Auskünfte erhalten Sie kostenlos beim Infotelefon Organspende
der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung in Zusammenarbeit
mit der Deutschen Stiftung Organtransplantation unter der Telefonnum-




Zu den Weihnachtsfeiertagen und zum Jahreswechsel haben wir wie
folgt für Sie geöffnet:
Montag, 17.12.2012 Schließtag
Dienstag, 18.12.2012 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 16.00 Uhr
Mittwoch, 19.12.2012 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 16.00 Uhr
Donnerstag, 20.12.2012 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 18.00 Uhr
Freitag, 21.12.2012 geschlossen
Donnerstag, 27.12.2012 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 18.00 Uhr
Freitag, 28.12.2012 nach Vereinbarung
Mittwoch, 2.1.2013 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 16.00 Uhr
Donnerstag, 3.1.2013 9.00– 12.00 Uhr und 13.30– 18.00 Uhr
Freitag, 4.1.2013 nach Vereinbarung
Museum


















(03588) 2238390 PARKPLÄTZE direkt vor der Tür!
Königshainer Straße 5 · 02906 Niesky
                                                              Öffnungszeiten:
Büro: Boxberger Straße 4                   Mo. und Di.          10 – 17 Uhr
02906 Kreba-Neudorf                           Mi.                        10–16 Uhr
Tel.  03 58 93 / 5 89 74                             Do.                       10 – 18 Uhr





privat: Zinzendorfplatz 12 û 02906 Niesky û Tel. 0 35 88 / 20 78 52
Fröhliche Weihnachten
Mit diesem Gruß verbinden wir 
unseren Dank an all unsere Kunden 
für das bisher entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start in das Jahr 2013.
Stadtbibliothek  
Die Stadtbibliothek Niesky macht Weihnachtsferien – vom 24.12.2012
bis 1.1.2013 bleibt die Bibliothek geschlossen. Letzter Ausleihtag in die-
sem Jahr ist Freitag, der 21. Dezember. 
Ab Mittwoch, den 2.1.2013, gelten wieder die normalen Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 10.00– 18.00 Uhr
Freitag 10.00– 16.00 Uhr
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine angenehme Weih -
nachtszeit und alles Gute für 2013. Die Stadtbibliothek
Hinweis des Einwohnermeldeamtes
Gemäß § 33 Abs. 2 des Sächsischen Meldegesetzes dürfen die Melde-
behörden Namen, Doktorgrad, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums
von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an Presse, Rundfunk
oder andere Medien zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Al-
tersjubilare sind Einwohner, die den 70. oder einen späteren Geburtstag
begehen; Ehejubilare sind Einwohner, die die goldene Hochzeit oder ein
späteres Ehejubiläum begehen. 
Dies gilt nicht soweit der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt, für
ein Krankenhaus, Pflegeheim oder eine ähnliche Einrichtung im Sinne
von § 20 Abs. 1 gemeldet ist, eine Auskunftssperre besteht oder der Be-
troffene der Auskunftserteilung, der Veröffentlichung oder der Übermitt-
lung seiner Daten widerspricht.  
Das Einwohnermeldeamt macht darauf aufmerksam dass alle Bürger die
Möglichkeit haben, gegen die Weitergabe ihrer Daten Widerspruch ein-
zulegen. Dafür fallen keine Kosten an. Sturm, Sachgebietsleiterin
Ordnung und Sicherheit
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                              Fundort
106    5.11.12     einzelner Schlüssel am Ring     Sparkasse
108     19.11.12     gold. Ohrring mit 3 Steinchen  Linden-Apotheke
110  23./24.11.12     zehn Schlüssel in  
                                  brauner Schlüsseltasche           Edeka-Parkplatz
111        4.12.12     Kindergeldbörse, rosa               Ödernitzer Straße
112            7.12.12     Schlüsselbund mit                    Richard-Neu-
                                  5 Schlüsseln                              mann-Straße
114        9.12.2012    blauer Ki.-Handschuh               a. d. Weihn.-markt
115        9.12.2012    dkl.-blauer Ki.-Handschuh       a. d. Weihn.-markt
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20 /22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623.
Die aktuelle Übersicht abgegebener Fundsachen von 2012 können Sie
auf der Homepage der Stadt Niesky unter www.niesky.de jederzeit ein-
sehen. Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit




Fachagentur der ERGO Versicherungs AG
02906 Niesky · Görlitzer Straße 18
Telefon 0 35 88 / 20 02 10 · Fax 200211
Mobil 0151/14429371
Ich danke all meinen Kunden 
für ihr Vertrauen und ihre Treue.
Ich wünsche Ihnen ein besinnliches
Weihnachtsfest und seien Sie 
auch 2013 gut versichert.
Wir wünschen allen 








ll meinen Kunden danke ich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünsche 
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 
und erfolgreiches neues Jahr.
A





















Angebote vom 12. bis 21. 12. 2012
Altenburger Pils 20 x 0,5 l 10,99 €
Landskron Pils und Hell 20 x 0,5 l 9,99 €
Angebote vom 17. bis 28. 12.2012
Freiberger Pils 20 x 0,5 l 8,99 €
Lichtenauer Wasser u. Medium 20 x 1,0 l 4,99 €
Ihr Fotograf für alle Fälle!
www.garack.de · info@garack.de
Winterdienst 2012/2013
Die Sicherstellung des Räum- und Streudienstes für den Zuständigkeits-
bereich der Großen Kreisstadt Niesky wird durch Personal und Technik
des Bauhofes der Stadtverwaltung gewährleistet. Zusätzlich werden ver-
traglich gebundene Winterdienstleistungen in Anspruch genommen.
Nach dem Sächsischen Straßengesetz »haben die Gemeinden … die öf-
fentlichen Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage nach Maßgabe
ihrer Leistungsfähigkeit vom Schnee zu räumen und bei Schnee- und
Eisglätte zu streuen, soweit dies zur Aufrechterhaltung der öffentlichen
Sicherheit und Ordnung erforderlich ist.«
Dem entsprechend ist die Große Kreisstadt verpflichtet, Räum- und
Streuleistungen zu erbringen, damit die allgemeine Verkehrssicherungs-
pflicht gewährleistet ist. Sie ist nicht verpflichtet, Straßen mit geringer
Verkehrsbedeutung zu räumen. Hier müssen sich die Verkehrsteilnehmer
auf die Verhältnisse im Winter besonders einstellen.
Die Reihenfolge der abzuarbeitenden Winterdienstleistungen erfolgt nach
den Räum- und Streuplänen. Dabei hat eine entsprechend festgelegte
Dringlichkeit den Vorrang. Das sind z. B. Steigungen, Gefällestrecken,
Bahnübergänge und Zufahrten zu Krankenhäusern und Feuerwehren. 
Die Räum- und Streupläne für die Große Kreisstadt Niesky und deren
Ortsteile können im Bauhof, Holzhausstraße 3, von Montag bis Don-
nerstag in der Zeit von 7.00 bis 15.00 Uhr und am Freitag von 7.00 bis
11.00 Uhr eingesehen werden. 
Nach dem Sächsischen Straßengesetz müssen auch Gehwege für Fuß-
gänger vom Schnee beräumt werden. Bei Schnee- und Eisglätte ist zu
streuen. Die Gemeinden dürfen diese Pflicht ganz oder teilweise den Ei-
gentümern oder Benutzern der durch öffentliche Straßen erschlossenen
Grundstücke auferlegen.
Auf dieser Grundlage bestimmt die Straßenreinigungssatzung der Gro-
ßen Kreisstadt Niesky, welche Gehwege oder welche Seitenstreifen auf
der Fahrbahn die Anlieger eines Grundstückes zu räumen und zu streuen
haben. 
Diese Winterdienstpflicht besteht werktags von 6.00 bis 20.00 Uhr und
sonn- und feiertags von 8.00 bis 20.00 Uhr. Die zuständigen Flächen
sind Gehwege, die ausschließlich dem öffentlichen Fußgängerverkehr
gewidmete Flächen sind, ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. Falls
solche Gehwege nicht vorhanden sind, gelten als Gehweg die seitlichen
Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1,50 m. Alle im Be-
reich der Räumpflicht liegenden Einläufe für Regenwasser, Hydranten,
Gas- und Wasserschieber sind ebenfalls von Schnee und Eis freizuhalten.
Der Schnee darf außerdem nicht auf frisch beräumte Fahrbahnen ge-
schoben werden. Fortsetzung Seite 16 
Verschenkbörse »Verschenken statt wegwerfen«
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das anderenfalls auf
dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bitte im Rathaus.
Wir veröffentlichen dies in den Nieskyer Nachrichten bzw. geben
bei telefonischen Anfragen gern Auskunft, Tel. 03588 /282615.
Lfd. Gegenstand Telefon
3          Gefrierkombination                                  038894 30392
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
vergeben wurde. Heinrich, Redaktion NN
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Gut zu wissen, 
was mein Besitz wert ist!







B.Z.S. – Bundesverband der Zertifizierten
Sachverständigen e.V.





Konrad-Wachsmann-Str. 28 · 02906 Niesky
Telefon 0 35 88/25 44-0 · Fax 25 44 20
Internet: www.wobag-niesky.de
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten
In dieser Jahreszeit des Über-
gangs wünschen wir Ihnen glänzende 
Momente, schöne Erinnerungen an 
das Vergangene und Freude auf das 
Kommende.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir 
auf die jährliche Weihnachtspost ver-
zichten. Wir lassen diese Aufwendung einem 


















     
Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2013
Buchhandlung                  am Zinzendorfplatz




) 20 09 5
7
Inh. K. Noll · Niesky · Zinzendorfplatz 6 
Unser Tipp zu Weihnachten:
DAS BUCH – 
immer ein passendes Geschenk – 
von uns für Sie schön verpackt.
Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr!
Wir wünschen frohe Weihnachten
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VERKAUF SATZFISCHANLAGE SPROITZ 
Zum Weihnachtsfest
Freitag, den 21.12.2012 ................................... 9.00–17.00 Uhr
Sonnabend, den 22.12.2012 .......................... 9.00 – 12.00 Uhr 
Montag, den 24.12.2012.................................. 9.00 – 12.00 Uhr 
Zum Jahreswechsel
Freitag, den 28.12.2012 ................................... 9.00 – 17.00 Uhr
Sonnabend, den 29.12.2012 .......................... 9.00 – 12.00 Uhr
Montag, den 31.12.2012.................................. 9.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 035893/6243 · Fax 035893/6488
Fleischerei · Partyservice
Bistro
02906 Niesky · Horkaer Straße 5 Inh. Petra Ludewig
Montag–Freitag 6.00–18.00 Uhr · Samstag 6.00–12.00 Uhr
Täglich Mittagstisch – ab 11.00 Uhr
All unseren Kunden ein frohes
Weihnachtsfest, herzlichen Dank
und einen guten Rutsch ins Jahr 2013.
Telefon 03588 /205115
Silvestertanz
in der Gaststätte »Waldfrieden«
Inh. M. Polnik
nur 39,00 Euro/Person
(ein Essen nach Wunsch, einschließlich 
Bier, Wein, Sekt und alkoholfreie Getränke)
18.00 Uhr Einlass
Kartenbestellung unter 03588 205723 oder 0174 2074500
Gaststätte »Waldfrieden« in 02906 Niesky/See-Zeche, Fichtenweg 15
Oh, es riecht gut, oh es riecht fein – 
ganz sicher schauen Sie zur  Adventszeit, 
zu Weihnachten, Silvester oder im neuen Jahr bei uns rein!
Sie erleben angenehme 
Stunden voller Harmonie 
und Genuss bei klingenden 
Gläsern und Schmack-
haftem aus duftenden 
Töpfen und Pfannen. 
Die Gaststätten und Wirts -
häuser der Region danken 
für Ihr Vertrauen in die Leis-
tungskraft und Zuverlässigkeit. 
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Allen Gästen, Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest, ein glückliches, erfolgreiches
neues Jahr, verbunden mit einem »Dankeschön« 
für die Treue zu unserem Haus.
Ihr Team der 
Bürgerhaus Niesky GmbH
VORFREUDE
am 23. Dezember 2012, um 10.30 Uhr
Fröhliche Weihnachten 
mit Frau Puppendoktor Pille
Kartenvorverkauf läuft! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Telefon: 0 35 88 / 25 77-0
Anhalten • Einkehren • Wohlfühlen
Inh. Armin Kittner · Dorfstraße 27 · 02906 Petershain
Telefon 035893/6416 · www.teichwirtschaft-kittner.de
Frisch- und Räucherfischverkauf
täglich in Petershain  
und zu den Festtagen 
in Niesky am EDEKA
am 20., 21., 22. und 24.12.12
am 27., 28., 29. und 31.12.12
Karpfen, Forelle, Schleie, Wels, Stör … und vieles mehr!












ScheunencaféInh. Iris JagielaAm Erlichthof 302956 Rietschen 
% 035772 44588 od. 0171 8148302
JETZT BUCHEN +++ JETZT BUCHEN
Platzreservierungen für die Weihnachtsfeiertage
• 25.12. / 26.12.   Weihnachts-Brunch, Essen à la carte
29.12. ROCKNACHT in der Scheune
Um Voranmeldung wird gebeten!
Montag bis Sonntag ab 11.00 Uhr für Sie geöffnet!
All unseren Gästen und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest. 
Wir bedanken uns für das erwiesene Vertrauen 
und die angenehme Zusammenarbeit. 
Für 2013 wünschen wir Ihnen 
Gesundheit, Glück und Erfolg.
Oh, es riecht gut, oh es riecht fein – 
ganz sicher schauen Sie zur  Adventszeit, 
zu Weihnachten, Silvester oder im neuen Jahr bei uns rein!
Gaststätte »AmWaldbad«
Inh. Uwe Gramsch
in Niesky – Freizeitpark
Plittstraße 20b
Tel. 03588 205323
All unseren Gästen, 
Freunden und Part-
nern herzlichen Dank. 
Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.
RESERVIERUNGEN für 
Familien- und Firmenfeiern 
sowie Klassentreffen 
nehmen wir gern entgegen.
Öffnungszeiten:
Di.– Fr. 11– 14 Uhr und 17– 23 Uhr, Sa. /So. 11– 23 Uhr
Seien Sie bitte nicht verärgert, wenn Schneereste bei der Räumung der
Straße wieder auf Ihrem frisch gereinigten Gehweg landen oder vor Ein-
fahrten liegen, dies lässt sich leider oftmals nicht vermeiden. Halten Sie
bitte für die Räum- und Streufahrzeuge ausreichende Durchfahrtsmöglich-
keiten frei. Beachten Sie dabei: Die Schneepflüge sind immerhin bis zu 
3 Meter breit, das entspricht der Breite von zwei PKWs nebeneinander.
Die Große Kreisstadt ist befugt, die Erfüllung der Winterdienstanlieger-
pflicht zu kontrollieren und kann Säumige unter Androhung einer Geld-
buße anhalten, ihren Pflichten nachzukommen.
H. Noll, Sachgebietsleiter Bauhof
Einkommensteuererklärung 2012
Wie bereits in den Vorjahren, werden auch in diesem Jahr die Vordrucke
für die Einkommensteuererklärung 2012 nicht mehr zugesandt.
Die Übermittlung der Steuererklärung an das Finanzamt sollte möglichst
über das Internet durch die Software ELSTER-Formular erfolgen.
Unter www.elsterformular.de stehen die Umsatzsteuer- und Lohnsteu-
er-Voranmeldungen 2013, die Einkommensteuererklärungen 2012 und
Umsatzsteuererklärungen 2012 zum Download zur Verfügung. 
Voraussichtlich ab Februar 2013 ist ELSTER-Formular auch auf CD in
der Informations- und Annahmestelle des Finanzamtes Görlitz erhältlich.
Die Übermittlung mit ELSTER erspart sowohl den Steuerpflichtigen als
auch der Steuerverwaltung Aufwand. Belege – mit Ausnahme der ge-
setzlich vorgeschriebenen Belege – sind nur auf Anforderung durch das
Finanzamt vorzulegen. Der Zeitvorteil, der durch den Wegfall des ma-
nuellen Eingabeaufwands durch ELSTER erzielt wird, mündet in kür-
zerer Bearbeitungszeit der Steuerbescheide. Im Falle einer Erstattung er-
halten ELSTER-Nutzer somit schneller ihr Geld zurück.
Für Gewerbetreibende, Freiberufler sowie Land- und Forstwirte besteht
für Besteuerungszeiträume, die nach dem 31.12.2010 enden, die grund-
sätzliche Verpflichtung zur elektronischen Übermittlung der Einkom-
mensteuererklärung.
Die Erklärungsvordrucke können auch im Internet unter www.finanz-
amt-goerlitz.de oder www.steuern.sachsen.de ab Anfang Januar 2013
heruntergeladen werden.
Einkommensteuer-Erklärungsvordrucke sind ab sofort auch in der Infor-
mations- und Annahmestelle des Finanzamtes Görlitz sowie in der Stadt-
verwaltung Niesky zu den jeweils üblichen Sprechzeiten erhältlich.
Vordrucke werden auf Anforderung nur unter Beifügung eines ausreichend
frankierten A4-Rückumschlags (1,45 EUR) vom Finanzamt übersandt.
Finanzamt Görlitz
Dezember 2012 / Januar 2013
zum 95. Geburtstag
                      31.12.2012        Frau Lotte Häusler
zum 93. Geburtstag
                      30.12.2012        Herrn Georg Ebert 
zum 92. Geburtstag
                      23.12.2012        Frau Hertha Bräuer
                      25.12.2012        Frau Martha Tusche
                      27.12.2012        Frau Gertrud Schmidt, OT Ödernitz
                          3.1.2013        Frau Lydia Werner
zum 91. Geburtstag
                      15.12.2012        Frau Erna Wagner 
                      19.12.2012        Frau Ingeborg Fürll
                      26.12.2012        Frau Klara Hänchen
                          9.1.2013        Frau Magdalena Röseler
                          9.1.2013        Frau Gertrud Werner
                        13.1.2013        Frau Ruth Wolf
zum 90. Geburtstag
                      20.12.2012        Frau Hanni Hartmann 
                      24.12.2012        Frau Gerda Kunstmann
                      25.12.2012        Herrn Hellmut Rössel
Unseren
Jubilaren
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– Anzeigen –
und ein glückliches 
neues Jahr 2013 
wünschen wir unseren 
Kunden und Partnern. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Willkommen
Unser Weihnachtsmarkt ist eröffnet!
Bei uns finden Sie alles für Sauna, Baden, 
Duschen, Wohlfühlen und viele tolle Geschenkideen,






24-Stunden-Service 0172/8509443        www.heizung-bad-center.de
All unseren Kunden 
danken wir für das 
entgegengebrachte 
Vertrauen. Wir wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr.
Nutzen Sie unseren 
kostenlosen Beratungsservice.
02906 Niesky 
Horkaer Straße  13
Tel. (0 35 88) 20 19 55
Fax (0 35 88) 20 19 56
Mo. + Mi. 9–16 Uhr
Di. + Do. 9–18 Uhr
Fr. 9–14 Uhr
Muskauer Straße 6
Tel. (0 35 88) 20 4614
Mo. + Mi. 8–16 Uhr









Wir danken all unseren Kunden und wünschen 
frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr.
                      30.12.2012       Frau Ursula Heinke
                      31.12.2012        Frau Anneliese Brussig
                        11.1.2013        Frau Herta König
zum 85. Geburtstag
                      23.12.2012        Frau Elisabeth Pätzold 
                      27.12.2012        Frau Johanna Reinhold
                      31.12.2012        Frau Irene Rohleder
                          8.1.2013        Frau Anneliese Schäfer
                        11.1.2013        Herrn Herbert Böhmer
                        15.1.2013        Frau Luzie Rauch
zum 80. Geburtstag
                      13.12.2012        Frau Ingeborg Brussig
                      14.12.2012        Frau Irene Bänsch
                      17.12.2012        Herrn Alfred Schöfer
                      18.12.2012        Frau Ingeborg Bartsch
                      18.12.2012        Herrn Herbert Cosmar
                      20.12.2012        Frau Margarete Weinig
                          1.1.2013        Herrn Eberhard Kahle
                          3.1.2013        Herrn Johann Kriegsmann
                          3.1.2013        Herrn Lothar Schaar
                          7.1.2013        Frau Ruth Kahl
                        11.1.2013        Herrn Richard Tzschoppe
                        14.1.2013        Frau Brunhilde Förster
zum 75. Geburtstag
                      12.12.2012        Herrn Siegfried Ludwig
                      18.12.2012        Herrn Dieter Fuchs
                      25.12.2012        Frau Christa Schubert
                      26.12.2012       Frau Isolde Beil
                      31.12.2012        Frau Helga Hubatsch, OT Ödernitz
                          3.1.2013       Herrn Joachim Franz
                          4.1.2013        Frau Helga Gärtner
                          8.1.2013        Frau Rosemarie Langnickel
                        13.1.2013        Herr Klaus Schmidt
zum 70. Geburtstag
                      22.12.2012       Frau Veronika Klemp, OT Stannewisch 
                          6.1.2013        Frau Renate Schmidt 
                        10.1.2013        Herrn Helmut Uchlier, OT Stannewisch
zur Goldenen Hochzeit 
                      15.12.2012        den Eheleuten 
                                               Heiderose und Joachim Liebig 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
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QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
• Dachumdeckung • Dachsanierung • Asbestabriss • Carportmontage
• Mülltonnenhäus chen • Terrassenabdichtung • Dachrinnensanierung 







Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 01 70 / 8 30 17 93 · www.dachdecker-altmann.de
Unseren Kunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr! 
Auch 2013 stehen wir 

















Überraschungen & Ideen finden
Sie bei uns! Aus Glas & Keramik / 
Holzkunst aus dem Erzgebirge.
Lotto, Foto, Zeitschriften, Geschenke und Spielwaren
Silvia Schatte
Zinzendorfplatz 12 · Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
Unseren Kunden sagen wir DANKE
für ihr Vertrauen und wünschen ein 




Ödernitzer Straße 9, 02906 Niesky
Tel. 03588 /207261, Fax 207202
anke-ulrike.mischkowski@allianz.de
Bürozeiten:
Mo.– Fr.  9.00–12.00 Uhr 
Mo. 13.00–16.00 Uhr
Di., Do. 13.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Ich danke meinen Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen und
wünsche ein besinnliches Weih -
nachtsfest sowie ein erfolgreiches
und gesundes Jahr 2013.
Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen ein harmonisches Weihnachtsfest und ein gesundes, 






Ihr Salon für moderne Haarpflege, Kosmetik und Fußpflege
• Niesky, Rothenburger Straße 11
• Niesky, OT See, Am Brauweg 4
• Rothenburg, Am Markt 3
Salons:
• Kreba, Boxberger Straße 14
• Niesky, Zinzendorfplatz 5,
Friseur- und Kosmetiksalon
Sauna am Waldbad
Plittstraße 20 a · 02906 Niesky · Telefon 0 35 88 / 22 39 40
Neu! Ab sofort als Geschenkidee
Silber- und Edelstahlschmuck
von SIZE one bei mir erhältlich!
All meinen Saunagästen
ein frohes Weihnachtsfest 





Ihr Fotograf für alle Fälle!
www.garack.de · info@garack.de
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Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
         15.12.2012 Frau Dipl.-Med. Melchior       
                           Niesky, Ullersdorfer Str. 5, Tel. 03588 201183
         22.12.2012 Herr Weise, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Dauban, Dr.-Maria-Grollmuß-Str. 19, 
                           Tel. 035932 30233
         29.12.2012 Herr Höynck, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Niesky, Bautzener Str. 18, Tel. 03588 222368
             5.1.2013 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 40288
           12.1.2013 Herr Dr. med. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 7060
           19.1.2013 Herr Dr. med. Hartmann
                           Niesky, Muskauer Str. 15, Tel. 03588 205406
Notdienste der Zahnärzte
 15.– 16.12.2012 Dr. K. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 70604
 22.– 23.12.2012 ZA M. Geßner
                           Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 37970
         24.12.2012 Dr. K. Haupt
                           Diehsa, Str. der Jugend 7, Tel. 035827 70345
         25.12.2012 ZA A. Jurenz
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
         26.12.2012 Dr. Ch. Schwabe, Dauban, Dr.-M.-Grollmuß-Str. 18, 
                           Tel. 035932 31044
         27.12.2012 Dr. B. Noack
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
         28.12.2012 ZA M. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. der Einheit 37b,  Tel. 035825 750
         29.12.2012 ZA R. Peter
Klitten, Fuhrweg 363, Tel. 035895 50337
         30.12.2012 ZÄ K. Spichale
                           Niesky, Muskauer Str. 27, Tel. 03588 207897
         31.12.2012 ZÄ H. Schönrich
                           Niesky, Muskauer Str. 27, Tel. 03588 205514
            1.1.2013 ZÄ K. Spichale
                           Niesky, Muskauer Str. 27, Tel. 03588 207897
       5. – 6.1.2013 ZA M. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. der Einheit 37b,  Tel. 035825 750
   12.– 13.1.2013 Dr. Ch. Schwabe, Dauban, Dr.-M.-Grollmuß-Str. 18, 
                           Tel. 035932 31044
   19.– 20.1.2013 Dr. S. Tzschoppe
                           Rothenburg, Priebuser Str. 8, Tel. 035891 32110
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
    bis 16.12.2012 Herr Dr. med. D. Roy, Görlitz, Struvestr. 16, 
                           Tel. 03581 406535 oder 0160 7861706
 17.– 23.12.2012 Frau Dipl.-Med. Schmidt, Reichenbach, Nieskyer 
                           Str. 10, Tel. 035828 7800 oder 0170 2913914
         24.12.2012 Frau Dr. med. S. Roy, Görlitz, Struvestr. 16, 
                           Tel. 03581 406535 oder 0151 53617901
         25.12.2012 Frau Dipl.-Med. Petrich, Görlitz, Berliner Str. 61, 
                           Tel. 03581 406582 oder 0170 5205731 
         26.12.2012 Frau Dr. med. A. Schömann, Görlitz, Fichtestr. 7, 
                           Tel. 03581 406550 oder  0171 5644877
         27.12.2012 Frau Dipl.-Med. K. Schömann, Görlitz, Fichtestr. 7,
                           Tel. 03581 406550 oder 0171 7775296
 28.– 30.12.2012 Frau Dr. med. B. Mäder
                           Weißwasser, Tiergarten Str. 1, Tel. 03576 28440
         31.12.2012 Frau Dr. G. Fleischer, Görlitz-Rauschwalde, Frierich-
List-Str. 10, Tel. 03581 314037 o. 0173 8426071
             1.1.2013 Frau E. Domsgen
                           Görlitz, Grüner Graben 8, Tel. 03581 83055
          2. – 6.2013 Herr Dr. med. D. Roy, Görlitz, Struvestr. 16, 
                           Tel. 03581 406535 oder 0160 7861706
Notdienste
Wir bedienen Sie: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 • 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
wünscht Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest, 
Glück und Gesundheit für die Zukunft 
und einen guten Start ins Jahr 2013.
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen!
Das Team von 
Augenoptik Neuhäußer
Frohe Weihnachtstage und einen 
guten Start in das Jahr 2013, verbunden 
mit dem Dank an all unsere Kunden 
für das entgegengebrachte Vertrauen, 
wünschen Ihnen herzlichst
Wir danken all unseren Kunden für ihr Vertrauen




alle Artikel »rund um den Hund«
An der Bahn 11 · 02906 Niesky OT See · Telefon 0 35 88 / 20 15 65
Ab Mitte Januar 2013 temperamentvolle, 
wachsame Welpen aus bewährter Ostlinie abzugeben!
       7. – 9.1.2013 Frau Dipl.-Med. Petrich, Görlitz, Berliner Str. 61, 
                           Tel. 03581 406582 oder 0170 5205731
   10.– 11.1.2013 Frau Dipl.-Med. K. Schömann, Görlitz, Fichtestr. 7,
                           Tel. 03581 406550 oder 0171 7775296
   12.– 13.1.2013 Frau Dr. med. A. Schömann, Görlitz, Fichtestr. 7, 
                           Tel. 03581 406550 oder  0171 5644877
   14.– 16.1.2013 Frau Dipl.-Med. K. Schömann, Görlitz, Fichtestr. 7,
                           Tel. 03581 406550 oder 0171 7775296




bis 14.12.2012  15 –17 Uhr Jahnhalle Ausstellung 
                                            der Freizeitkünstler Niesky
                                            »Unterwegas nach Amsterdam«
bis 10.2.2013    15.30 Uhr   Museum Sonderausstellung
                                            von Monika Schulz
                                            »Nimm das Gute aus dem Schrank …«
   18.12.2012    18.00 Uhr   Aula Gymnasium Zinzendorfplatz
                                            Kleines Weihnachtskonzert der
                                            Kreismusikschule Dreiländereck
   20.12.2012    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK 
   21.12.2012    16.00 Uhr   Bürgerhaus Musikantenparade 
                                            zur Weihnachtszeit mit Mara Kay-
                                            ser, G.G. Anderson, Judith & Mel
   22.12.2012    17.00 Uhr   Rothenburger Straße / Euronics
                                            Lampionumzug
   22.12.2012    15.30 Uhr   Aula Gymnasium Zinzendorfplatz
                                            Weihnachtskonzert 
                                            des Frauenchores Niesky e.V.
   23.12.2012    10.30 Uhr   Bürgerhaus
                                            Frau Puppendoktor Pille
   29.12.2012    9.00 bis    Bürgerhaus Spreezimmer
                         12.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
   31.12.2012    20.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Silvesterfeier »Himmel & Hölle«
     13.1.2013    16.00 Uhr   Bürgerhaus Winterzauberland –
                                            Die Erfolgs-Show
                                            Schlager, Evergreens, Parodie 
                                            und ein bisschen Magie!




ener i wende 



































































Wir möchten alle un ere Kunden
nochmals darauf hinweisen, dass Sie
unsere Beratungen zu den neuen
Stromtarifen (gü  ltig ab Januar 2013)
weiterhin nutzen können.
Bitte setzen Sie sich mit uns in Ver-
bindung oder kommen Sie in unsere
Geschäftsstelle auf der Hausmann-




Mo.–Mi. 9.00–12.00 Uhr und 13.00–15.30 Uhr
Do. 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Telefon: 03588 2532-0  · E-Mail: info@stadtwerke-niesky.de
WICHTIG!
Bitte schicken Sie uns die zugesendeten Lieferaufträge fü  r Ihren Stromtarif
(gü  ltig ab Januar 2013) unterzeichnet zurü  ck!
Achtung! Jetzt günstige Kohle!
• lose Kohle
• Bündelkohle 25 kg










Passbilder / Bewerbungsbilder /Hochzeitsbilder
www.garack.de · info@garack.de
Museum Niesky
Neu in der Touristinformation:
Kartenvorverkauf für Veranstaltungen
im  Bürgerhaus Niesky
• Fröhliche Weihnacht 
mit Frau Puppendoktor Pille, 23.12.2012 
• Winterzauberland am 13.1.2013
• Musik am Lagerfeuer am 8.3.2013
• Tom Astor »Die Jubiläumstour 2013« am 14.3.2013
Geschenktipp für den Weihnachtsmann  
• »Holzbauten der Moderne – Architekturführer Holzbauten in Niesky«
• »Niesky – Ein Streifzug durch die Vergangenheit« (nur noch 5,10 €)
• »Ansichten und Augenblicke – 650 Jahre See«
• »Rallye de NOLY – Der ultimative Kinderstadtführer«
• »Wohnhäuser aus Holz« –
Reprint eines historischen Musterhauskatalogs 
• Rainer Kiesel: Der kleine Kohlering der Deutschen Reichsbahn im
Lausitzer Kohlerevier 
• Andreas Gerth: Exkursion zu den »BLAUEN STEINEN« 
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Die nächsten Heimspiele
im Eisstadion am Waldbad:
So., 16.12.2012   10.00 Uhr   Tornado Niesky Reserve – 
                                               Biber Kunnersdorf  
So., 16.12.2012   18.00 Uhr   Tornado Niesky – EHC Thüringen  
Fr., 21.12.2012    20.00 Uhr   Tornado Niesky – Icefighters Leipzig  
Sa., 22.12.2012   17.30 Uhr   Tornado Niesky Reserve – 
                                               Blue Trucks Weißwasser
Sa., 29.12.2012   10.00 Uhr   Tornado Niesky Reserve – Jonsdorf BPP
Sa., 29.12.2012   18.30 Uhr   Tornado Niesky – Wild Boys Chemnitz 
Sa., 5.1.2013       17.30 Uhr   Tornado Niesky Reserve – 
                                               Hahneberger Huskies
So., 6.1.2013       18.00 Uhr   Tornado Niesky – FASS Berlin
Sa., 12.1.2013     18.30 Uhr   Tornado Niesky – Jonsdorfer Falken 
Geschenkideen zum Weihnachtsfest
Verschenken Sie zum Weihnachtsfest Eintrittskarten für die Heimspiele
der Tornados! 
Die Eintrittskarten sind nicht an einen bestimmten Spieltermin gebun-
den, sollten aber in der laufenden Saison genutzt werden. Natürlich fin-
den Sie auch in unserem Fanshop viele schöne Geschenkideen. Neben
Schals, Mützen und Trikots gibt es dort zum Beispiel den neuen Torna-
do-Kalender 2013, Tornado-Räucherschneemännchen – Original aus
dem Erzgebirge – oder neue Handtücher mit Logo in bester Möve-Qua-
lität. Fanartikel des ELV können Sie auch in der Modeboutique von R.
Jandik  oder in Schreibwarengeschäft von E. Kehring auf der Görlitzer
Straße käuflich erwerben.
Fanbusse
Die Fangruppe »Sturmjäger« hat zu ausgewählten Auswärtsspielen wie-
der Fanbusse organisiert.
Vereinsmitteilungen
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Am Staudamm 23 · 02906 Sproitz
Tel. (0 35 88) 20 30 39 · Fax 20 30 49








Wir wünschen allen Kunden
und Bekannten ein glückliches 
Weihnachtsfest und den nötigen Elan für
alle Herausforderungen im Jahr 2013.
Schulstraße 6 in 02906 Jänkendorf 
(Ecke Firma Petrick im Gewerbehof) 













Di – Fr 7.30 – 17.30 Uhr
Sa 8.00 – 12.00 Uhr
Inh. Heike Hainke
mit Antje Liebal
Wir danken für die angenehme Zusammen-
arbeit und wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.
Ladengeschäft:
Rothenburger Straße 18 • 02906 Niesky































Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)
Meiner Kundschaft ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!
 




Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
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JAHRE
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Explodieren Öl- und Gaspreise?
Was tun? UMSTEIGEN AUF SONNE!
Nachfolgend die Planung:
Datum Abfahrt Ziel Gegner Spielbeginn
14.12.2012 16.30 Uhr Halle Saale Bulls Halle 20.00 Uhr 
28.12.2012 18.00 Uhr Jonsdorf Jonsdorfer Falken  20.00 Uhr
5.1.2013 15.30 Uhr Chemnitz Wild Boys 18.30 Uhr 
13.1.2013 14.00 Uhr Schönheide EHV Schönheide 09 e.V. 17.00 Uhr 
Die Abfahrt erfolgt grundsätzlich ab der Bushaltestelle Horkaer Straße
(vor der Villa) in Niesky.
Telefonische Anmeldungen sind unter der Nr. 03588 207519 möglich.
Der Eislaufverein Niesky wünscht allen Mitgliedern sowie eisho-
ckeybegeisterten Nieskyern und Gästen eine schöne Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir freuen uns auf ein
Wiedersehen bei einem der nächsten Heimspiele der Tornados im
Nieskyer Freiluftstadion am Waldbad.
Weitere Informationen finden Sie unter  www.eislaufverein-niesky.de 
Anglerverein Niesky e.V.
Die Mitglieder der Ortsgruppe Niesky treffen sich am Sonnabend, dem
15.12.2012, gegen 13.00 Uhr im Bürgerhaus Niesky zur jährlichen Mit-
gliederversammlung. Einlass ist ab 12.30 Uhr. Im Anschluss erfolgt die
Kassierung des Jahresbeitrages für 2013. Der Vorstand 
Die Volkshochschule Dreiländereck
in Niesky informiert:
Hatha Yoga in Rothenburg:  
2 Kurse ab dem 14. Januar 2013  in KiTa Rothenburg
1x pro Woche 17.00 bis 18.00 Uhr, 10 Veranstaltungen
oder 1x pro Woche 18.15 bis 19.15 Uhr, 10 Veranstaltungen 
Diashow: Am 20. Januar 2013 im Bürgerhaus in Niesky
»Australien – Land der grenzenlosen Weite« 
von Brümmer & Glöckner  – ab 17.00 Uhr
Partnermassage:Workshop am 19. Januar 2013
13.00 bis 18.00 Uhr in der Volkshochschule in Niesky
            
Informationen in der Volkshochschule Dreiländereck, 
Görlitzer Straße 4 in Niesky. Telefon 03588 201963, www.vhs-dle.de 
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 202995, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst).
Am 4. Advent (23. Dez.) Adventsabendmahl.  Am 30. Dez., 8.45 Uhr –
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Werden Sie jetzt aktiv!Frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches Jahr 2013!
Ein herzliches Dankeschön allen 
Mitgliedern, Kunden und 
Geschäftspartnern für Ihr 
Vertrauen und die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit!
 Ihre Volksbank Raiffeisenbank Niederschlesien eG
www.vrb-niederschlesien.de/adventskalender
  All unseren Kunden wünschen wir eine gesegnete Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest, 
ein gesundes neues Jahr und 
einen günstigen Einkauf bei
Ihrem Bäckermeister Gert Freudenberg












Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Für Ihre Feiern bieten wir
aus unseren Backöfen alles von Pute, Schwein
usw., auch komplette Büffets oder Ihre Feier 
















Ab sofort häckseln wir
Ihr Reisig schnell und
professionell!




für Architektur und Bauwesen
Wir wünschen all unseren Kunden, Geschäftspartnern
und Mitarbeitern besinnliche Weihnachtstage




 Wir wünschen schöne Festtage und ein gesundes neues Jahr und auch im nächsten Jahr 
können Sie auf unseren guten Service zählen.
02829 Schöpstal OT Girbigsdorf · Holtendorfer Straße 11
Rufen Sie uns an!
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Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal
Versammlungen am Heiligen Abend:
7.30 Uhr Christmette im Großen Saal mit Flötenmusik
15.30 Uhr Kleine Christnacht mit Krippenspiel 
19.00 Uhr Große Christnacht
Alle sind herzlich willkommen!
Am 1. Weihnachtsfeiertag 9.45 Uhr Predigtversammlung im Kirchen-
saal der Brüdergemeine
Am 2. Weihnachtsfeiertag 9.45 Uhr Familiengottesdienst im Kleinen Saal
Am Silvesterabend
17.00 Uhr Jahresschlussfeier in der Emmaus-Kapelle
23.30 Uhr Jahresschlussversammlung im Kleinen Saal 
Am Neujahrstag, 9.45 Uhr Andacht zum Jahresbeginn im Kleinen Saal.
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor für alle, die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jugendchor – montags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Bläserchor – dienstags 19.00 Uhr im Haus Plitt
Kinderstunden – mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr
(9- bis 12-Jährige), donnerstags 15.30 Uhr (2- bis 5-Jährige), jeweils im
Pfarrhaus
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Schwestern-Bibelabend – dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 03588 207859
12.12.        14.00    Seniorennachmittag
13.12.        19.45    Bibelkreis des CVJM
16.12.          9.30    Abendmahlsgottesdienst, anschl. Kirchencafé
17.12.        19.30    Singkreis
20.12.        19.45    Bibelkreis des CVJM
23.12.     9.30    Bläsergottesdienst
24.12.    14.30    Kinderchristnacht mit Krippenspiel
              16.00    Christnacht mit Krippenspiel
              17.30    Christnacht mit Krippenspiel
              19.00    Christnacht
              23.00    Christnacht mit Krippenspiel der JG
25.12.          9.30    Festgottesdienst
26.12.     9.30    Abendmahlsgottesdienst
28.12.        17.00    Helferkreisweihnachtsfeier
30.12.         8.45    Festschlussgottesdienst in der Emmaus-Kapelle
31.12.    17.30    Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl
1.1.       9.30    Predigtgottesdienst
3.1.          19.45    Bibelkreis des CVJM
5.1.         9.30 –    Spielezeit in und
                  12.00    um das Gemeindehaus
6.1.           9.30    Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis,
                               anschließend Kirchencafé
7.1.          19.30    Singkreis
9.1.          14.00    Seniorennachmittag
10.1.          19.45    Bibelkreis des CVJM
13.1.            9.30    Abendmahlsgottesdienst, anschl. Kirchencafé
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
16.12.        14.30    Gemeindeweihnachtsfeier im Dorfkrug Sproitz
23.12.        10.15    Gottesdienst mit HA, Lobpreisgruppe und Pfr. Huth
24.12.                      Heiligabend
                  15.30    Christnacht mit Krippenspiel und Pfr i.R. Hoppe
                  17.30    Christnacht mit Pfr. Huth
25.12. Einladung 
                  8.45    Petershain oder
                  10.15    Kollm mit Pfr. Röthig
26.12.        10.15    Gottesdienst mit Pfr. Huth
30.12.        10.15    Einladung zum Gottesdienst nach Petershain
31.12.        18.00    Jahresabschluss mit HA und Pfr. Huth
1.1.          14.30    Gottesdienst zum Jahresbeginn in Kollm mit Pfr. Huth
6.1.                        Epiphanias
                  10.15    Gottesdienst mit HA und Pfr. Huth
13.1.          10.15    Gottesdienst mit Pfr. Huth
Seniorenbibelstunde 9.1.2013, 14.30 Uhr im Gemeinderaum See
Bekanntmachung: Der Gemeindekirchenrat der Ev. Trinitatisgemein-
de am See stimmt der Veränderung der bestehenden Friedhofsgebühren-
ordnung für den Friedhof See vom 8.11.2011 zu. Der § 5 – Gebührentarif
– Punkt I wird ergänzt:
I. Nutzungsgebühren UGA See
1.8. Reihengrabstätten für Urnenbestattungen mit einheitlicher Gestal-
tung und Namensnennung auf dem Friedhof See (UGA See, einschl.
Beisetzung und Pflege für 20 Jahre, Gebühr Punkt II und III Nr. 1.3. wird
nicht erhoben) 1.859,06 EUR.
Heizprofi-Fachhandel Görlitz
Demianiplatz 51  02826 Görlitz
Tel. 0 35 81 / 31 23 53
Niesky Tel. 0 35 88 / 20 55 52
Besinnliche Advents- und Weihnachtsfeiertage, 
verbunden mit den besten Wünschen 
für ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2013,
von Ihrem Brennstoff-Fachhändler.





Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, 






23.12. nur in den Nachbarorten
24.12., 
15.00 Uhr mit Krippenspiel
22.00 Uhr Hähnichen, 
Andacht zur Heiligen Nacht
25.12. nur in den Nachbarorten
26.12., 14.30 Uhr Festgottesdienst
31.12.,17.00 Uhr mit Abendmahl
1.1. nur in den Nachbarorten
6.1., 10.30 Uhr Gottesdienst




21.1.2013, um 15.00 Uhr 
Kassenstunde: 
17. Dezember 2012 von 16.00 bis
17.30 Uhr in der Kirche
Spenden für »Brot für die Welt«
werden bis Ende Januar 2013 im
Pfarramt entgegengenommen.
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Einfach




















Natur Energie Neuburger GmbH
Ullersdorfer Str. 1
02906 Jänkendorf
Tel.: 035 88 25 99 901







Rothenburger Straße 1 
02906 Niesky
 (0 3588) 20 0360
Firmensitz
eigene Trauerhalle
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Mobil 0163 1449765
E-Mail: kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
23.12. 4. Adventssonntag
10.00 Hl. Messe 
24.12. Montag – Heiligabend
17.00 Christnacht mit Krippenspiel
25.12. Dienstag – Weihnachten
Hochfest der Geburt des Herrn 
10.00 Hl. Messe
26.12. Mittwoch – 2. Weihnachtsfeiertag
Fest des Erzmärtyrers Stephanus
10.00 Hl. Messe
30.12. Sonntag – Fest der Hl. Familie
10.00 Hl. Messe
31.12. Montag – Hl. Silvester
16.00 Hl. Messe 
zum Jahresabschluss
1.1. Dienstag – Neujahr
Hochfest der Gottesmutter Maria
10.00 Hl. Messe
6.1. Sonntag – Dreikönigsfest
Erscheinung des Herrn
10.00 Hl. Messe
13.1. Sonntag – Taufe des Herrn
10.00 Hl. Messe
Gottesdienste in Rothenburg
sonntags um 8.30 Uhr
Heiligabend, 24.12., um 21.00 Uhr – Christnacht
Neujahr, 1.1., um 8.30 Uhr
Gottesdienste in Rietschen
samstags um 18.00 Uhr (außer am 29.12.)
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12., um 8.30 Uhr
Senioren- und Krankenhausbesuch:
Rothenburg Mittwoch, 19.12., ab 14.30 Uhr
Niesky Donnerstag, 20.12., ab 9.30 Uhr
Sternsingeraktion und Haussegnung 2013
Anmeldung ab 3. Adventssonntag (16.12.) im Kath. Pfarramt Niesky,
Telefon 03588 205894, Mobil 0163 1449765 
oder Eintragung in die ausgelegten Listen
Beichtgelegenheit vor Weihnachten:
in Niesky:
Donnerstag, 20.12. 14.30– 16.15 Uhr (Schülerbeichte)
17.00– 19.00 Uhr
Samstag, 22.12. 16.00– 18.00 Uhr (beim fremden Beichtvater)
in Rothenburg:
Mittwoch, 19.12. 17.30– 18.30 Uhr
Samstag, 22.12. 15.00– 16.30 Uhr (beim fremden Beichtvater)
Bistums Sternsingerdanktag
Samstag, 12.1.2013, in Niesky, Dankgottesdienst um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Josef in Niesky mit Herrn Bischof Wolfgang Ipolt; nach
dem Mittagessen im Gebetssaal der Herrnhuter Brüdergemeine das Pro-
gramm bis ca. 14.30 Uhr
Allen, die unsere St.-Josef-Gemeinde anlässlich der Kirchweihe am
Sonntag, 18.11.2012, unterstützt haben – finanziell aber auch durch die
Teilnahme und die vielen guten Segenswüsche – sei herzlichst gedankt!
Pfr. K. Burczek und der Pfarrgemeinderat
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Unseren Kunden ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky















7 - 19 Uhr
CA H U N Gab 1. 4. 2007Hesse GbR
Gewerbering 5 · 02828 Görlitz
Telefon 03581 /317425
werktags 7.00– 19.00 Uhr
info@boschservice-hesse.de
www.boschservice-hesse.de
Wir tun alles für Ihr Auto!
Ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch 
wünscht
Kernchen
• Mietpark • Tiefbau • Transporte • Pflasterarbeiten
Betriebssitz: Cottbuser Straße 15 û 02906 Niesky
Telefon 0 35 88-20 33 62 û Fax 0 35 88-20 33 52 û www.mietbau.de
MIET-BAU
Am Ende des alten Jahres bedanken wir uns 
bei unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für die gute Zusammenarbeit und wünschen 
ein friedvolles Weihnachtsfest und für das 






Sanitär – Gas – Heizung
Telefon/Fax 03588 /203414
Funk 0174 /9224745
Unmackstr. 27 · 02906 Nieskyhaustechnik-schindler@web.de
Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr wünsche
ich all meinen Kunden, Geschäfts-














®® Inh. Thomas Wagner
Wir beraten Sie gern kostenlos zu unseren Leistungen.








All unseren Kunden 
wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Glück 
und Gesundheit fürs neue Jahr 2013!
Christliche Versammlung Niesky 
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Tel. 03588 258888 
E-Mail: post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag 10.00 Predigtgottesdienst
Sonntag 9.00 Kinderstunde (3 bis 7 Jahre)
Montag 15.45 Kidstreff (8 bis 14 Jahre)
Dienstag 19.30 Bibel- und Gebetsstunde
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Dezember 2012 / Januar 2013
Gottesdienste/Zusammenkünfte 
freitags, jeweils um 19.15 Uhr 
Bibel-Studium  »Was Gott uns durch JEREMIA sagen lässt«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Ansprachen und Tischgespräche 
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr 
Vortrag für die Öffentlichkeit, Thema am:
16. Dezember »Was geschieht wenn wir sterben«
23. Dezember »Wie man Satans Schlingen meidet«
30. Dezember »Die Gerichtszeit für die Religion«
6. Januar »Warum die Menschheit ein Lösegeld benötigt«
13. Januar »Die Gegenwart des Messias und seine Herrschaft«
Bibelstudium anhand des Wachtturm, Thema am:
16. Dezember »Höre auf Gott und seine Zusagen 
werden für dich wahr«
23. Dezember »Euer Ja bedeute Ja«
30. Dezember »Lehre mich deinen Willen zu tun«
6. Januar »Jesus: ein Musterbeispiel an Demut«











Muskauer Str. 23 a, 02906 Niesky





Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr 
für alle 10- bis 18-Jährigen 
sich treffen, quatschen, Billard, Kicker, Darts, Tischtennis, Internet, PS2,
Karten- und Brettspielen, Musik, Imbiss und Getränke
Trommeln
jeden Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
für alle 10- bis 18-Jährigen
Trommeln auf Djembe, Bongo, Conga usw.
Das wollt ihr gerne mal ausprobieren? 
Martin Vetter zeigt euch, wie es geht.
Zaubern mit den »Ententrainern«
jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
GTA »Schülerband« (Mittelschule Niesky)
jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
Komm’ einfach mal vorbei!
Vom 19.12.2012 bis zum 4.1.2013 
bleibt das JUZ geschlossen!
Freie
Werkstatt
Autohaus & Service GmbH Niesky
% (03588) 201384 û Fax (03588) 201385
02906 Niesky û August-Bebel-Straße 
Neu- und Gebrauchtwagen
Finanzierung • Leasing • Versicherung
Werkstattservice • Kfz-Elektrik • Karosserie • Reifendienst
Wir bieten Ihnen den Full-Service rund ums Automobil!
Unseren Kunden ein schönes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.
Ihr Seat-Partner
in Niesky
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Achtung! »Weihnachtskurs« beginnt am 18.12.2012, 17 Uhr
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und gute Fahrt ins neue Jahr.










Mobil 0177/3583796 · 0152 /05453143
Unser Team wünscht 
ein frohes Weihnachtsfest 







FERIEN-SONDERKURS: 4. bis 12.2.2013, 
täglich ab 9.00 Uhr · Bitte bis 14.1.2013 anmelden!





Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden, 
Geschäftspartner und Freunde für die gute Zusam-
menarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen.
Für die kommenden Feiertage wünschen wir Ihnen
und Ihren Familien eine schöne und friedliche Zeit
sowie einen guten Start ins neue Jahr.
Ernst-Thälmann-Straße 25 • 02906 Niesky, OT SEE
Tel. (0 35 88) 20 13 17
Fax (0 35 88) 20 67 33
Tel. (0 35 88) 20 67 35
Funk (01 72) 9 70 46 80
 Elektroinstallation Telefone  Videoüberwachung





























GmbH & Co. KG ANGE
www.tiefbau-lange.de
Tief- & Pflasterbau
Arbeiten rund um Ihr Haus
Dienstleistungsservice
Rainer Pentz
Joh.-R.-Becher-Str. 15 · 02906 Niesky
Tel. 0 35 88 / 22 27 17 · 01 62 / 1 93 96 12
Wir danken für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.
Wir wünschen all unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Mitarbeitern
besinnliche Weihnachtstage und ein 
gesundes, erfolgreiches neues Jahr.
henry vetter · karl-liebknecht-str. 11 · 02906 niesky
tel. 03588/200988 · fax 204982 · www.malermeister-vetter.de
Kinder- und Familienzentrum 
des DHB – Netzwerk Haushalt e.V.
02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
fitdankbaby® – Fitness für Dich und Dein Baby! 
Beginn: Januar 2013 – Anmeldungen ab sofort!
Zwergensprache – Ganzheitliches Lernen mit Babyzeichen
10. Treffen – Kosten nach Absprache 
Beginn: 15. Februar 2013, 15.30 Uhr – Anmeldungen ab sofort!
Zusätzlich laufen noch folgende Angebote in der Woche für Erwachsene:
Montag 11.00 Uhr Krebsportgruppe 
Mittwoch 15.00 Uhr (vierzehntägig)  
Singen mit Frau Funke  
Mittwoch 18.00 u. 19.45 Uhr Yoga-Kurs (ab 27.2.2013)
Wochenprogramm:
Montag: 14.00 Uhr Kreatives im Hort Niesky
17.00 Uhr  Kochklub für junge Genießer
Dienstag: 11.30 Uhr  GTA
14.00 Uhr  Bastelstube
Mittwoch: 14.00 Uhr Bastelstube
Donnerstag: 9.30– 12.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Kreatives im Hort Niesky
15.00 Uhr Preschool-Englisch: Spielend
die englische Sprache lernen. 
Beginn: 13.9.2012  
16.30 Uhr Kochklub für kleine Leute
Veranstaltungen für Erwachsene:
8.1., 19.00 Uhr, Eine links, eine rechts … – Strickkurs für jedermann
Die Mitglieder des DHB-Netzwerk Haushalt Niesky e.V. und die Mitar-
beiterinnen des Kinder- und Familienzentrums wünschen allen Besu-
chern, Freunden und Sponsoren ein friedliches Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.
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C O N T A I N E R  K A L L E  –  E N T S O R G U N G  F Ü R  A L L E
Containerdienst Günter Kalle û Seer Straße 1 û 02906 Sproitz ûTelefon 0 35 88 / 20 32 95 û Fax 0 35 88 / 20 06 83
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.
Tel. 03588 2299897
Zeit, einmal Dankeschön zu sagen für Ihr Vertrauen und Kunden-
treue im letzten Jahr. Von Herzen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und die besten Wünsche für das neue Jahr.
Es weihnachtet sehr …
Wir danken all unseren Kunden 
für ihr Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten
und ein glückliches 2013.
02906 Niesky · Plittstraße 2
                               Frank Tzschoppe
• Fenster + Türen in Holz, Alu, Kunststoff
• Trockenbau
• abgehangene Decken
02906 Niesky · Plittstraße 2
Frank Tzschoppe
Niederschlesischer Gerüstbau
Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr und bedanken
uns  für das im Jahr 2012 in uns gesetzte Vertrauen!
% (0 35 88) 20 06 77 · Fax (0 35 88) 20 07 33 · Auto-Telefon 01 78 / 3 62 64 44





Am Schäferberg 1 û 02906 NIESKY – OT See




Meinen Kunden und Geschäfts-
partnern wünsche ich ein
frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2013.
Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und 




• Trink- und Abwasserleitungsbau • Grundstücksgestaltung
• häusliche Regenwassernutzung • Pflasterarbeiten
• Grundstückserschließung • Sportanlagen
E.-Thälmann-Str. 20 




Ein frohes Weihnachtsfest und viel Erfolg im neuen
Jahr, verbunden mit dem Dank für gute Zusammen-
arbeit und das entgegen gebrachte Vertrauen.
24 Std. Kundendienst  	01 71 / 1 20 48 44
                                     01 71 / 6 23 70 05
Christophstraße 7 a
02906 Niesky
% (0 35 88) 25 40-0
Fax (0 35 88) 25 40-20
Heizung – Sanitär – Klima – Solar
Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden
wir unseren Dank für die angenehme 
Zusammenarbeit und wünschen für das 
neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.
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• 5 frische Hähnchenkeulen nur  5,00 €
• frische Eier aus Freilandhaltung
• frische Flugentenkeulen       100g  1,39 € nur  1,09 €
Mario Steinert Frischgeflügel GmbH
02923 Horka, Uhsmannsdorfer Str. 31
Tel. 03 58 92 /54 67 · Fax 3 61 51
Zum Feste nur das Beste ... frisch vom Bauernhof
Frisches Weihnachts geflügel jetzt an unseren 
Verkaufswagen bei Mario Steinert kaufen!
Wir empfehlen z.B. frisches Suppenhuhn, frische
Flug enten, frische Puten, alles Geflügel auch in Teilen,
das gesamte Geflügelwurstsortiment • Kalbfleisch 
• Lammkeule, -schulter, -rücken, -filet • frische Haus -
kaninchen (auch in Teilen),  sowie das gesamte Wildbret -
sortiment: z.B. Wildschwein, Wildrollbraten, Rehkeule, Hirsch-
keule ohne Knochen sowie alles vom jagdfrischen Wild aus 1. Hand.
Alle Angebote aus frischer Schlachtung, Geflügelhaltung 
und jagdfrischem Wild erhalten Sie auch an unseren Verkaufswagen auf dem
• Wochenmarkt in Niesky          Di. u. Do. von 8 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz           Di. bis Fr. von 8 bis 16.30 Uhr u. Sa. von 8 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg     jeden Di. von 14 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser     jeden Mi. 8 bis 16 Uhr an der Schwimmhalle





(03591) 302041 · www.elektro-scholze-bautzen.de
Info@elektro-scholze-bautzen.de
02625 Bautzen · Dresdener Straße 64
J
Mit Stromspeicher – erhebliche 
Reduzierung der Stromkosten
J
hohe stabile Langzeiterträge 
mit Solarwatt aus Dresden
J
Deutsche Klasse 
statt chinesische Masse
Kaufen Sie 
noch Strom?
